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strahle Licht in diese Welt!

Komm herab, o Heiliger Geist,
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Liebe Schwestern und Brüder, 
mit dem Wonnemonat Mai beginnt eine Zeit, in der uns die Natur selbst vom Geheimnis des Glaubens erzählt. Alles wächst, 
blüht auf und strebt dem Licht entgegen. Welch eine Freude! Der Frühling spricht von Aufbruch – und genau davon künden auch 
Christi Himmelfahrt und Pfingsten, die wir in diesen Wochen feiern. Das ist gut zu beobachten am Rheinufer, wenn man einfach 
nur den Blick schweifen lässt. Das frische, fast leuchtende Grün der Bäume und die Wärme der Maisonne – nach dem langen 
Winter tut das so unglaublich gut.  
Vom Abschied zur Kraftquelle 

Was an Himmelfahrt geschieht, fühlt sich im ersten Moment nach einer Lücke an. Jesus entzieht sich der Sichtbarkeit. Die 
Jünger starren zum Himmel (Apg 1,11), starr vor Schreck und Wehmut. Es ist die Erfahrung, dass das Gewohnte geht. Doch die 
Botschaft lautet: Er geht nicht weg, er geht nur auf eine andere Weise hinein – in die Gegenwart Gottes, die keinen Ort mehr 
braucht. Wenn Christus zum Vater zurückkehrt, bleiben wir zurück. Er geht uns voraus, um den Raum zwischen Himmel und 
Erde weit zu machen, und er nimmt unser Menschsein mit hinein in Gottes Herrlichkeit und verspricht uns: „Ich bin bei euch alle 
Tage.“ Das darauf folgende Pfingstfest ist die Antwort auf diese Lücke. Der Heilige Geist ist dabei nicht einfach ein Ersatz, 
sondern die Kraftquelle, die uns aus dem Starren zum Himmel zurück auf die Erde holt. 
Vom Winde verweht und neu begeistert! 

Geht der Blick in diesen Tagen auf das Rheintal, kann man sehen, was unsere Patronin, die heilige Hildegard von Bingen, mit der 
„Grünkraft“ (viriditas) meinte: Diese unbändige, göttliche Lebensenergie, die durch jeden Widerstand bricht. Dass diese 
Lebensenergie manchmal ganz schön wirbelig sein kann, durfte ich neulich am Rheinufer miterleben: Eine Touristin versuchte 
verzweifelt, ein Panorama-Selfie zu machen. Erst einmal nichts Ungewöhnliches. Jedes Mal, wenn sie jedoch abdrücken wollte, 
wehte eine kräftige Brise vom Rhein herüber und zerzauste ihre Frisur komplett. Nach dem vierten Versuch gab sie lächelnd auf, 
strich sich die Haare aus dem Gesicht und rief ihrem Begleiter zu: „Ach, egal! Dann sehe ich auf dem Foto eben aus wie frisch vom 
Winde verweht!“ Dieser Satz hat mich schmunzeln lassen, denn er trifft irgendwie den Kern der kommenden Wochen: Wir 
versuchen oft krampfhaft, alles im Leben perfekt unter Kontrolle zu halten. Doch Gottes Geist ist wie dieser unberechenbare 
Rheinwind: Er bringt unsere starre Ordnung durcheinander und schenkt uns eine Lebendigkeit, die viel schöner ist als jede 
perfekte Fassade. 
An Pfingsten kommt Gottes Geist direkt aus der Liebe Christi zu uns. Er ist wie der Frühlingswind, ein Wind, der den Stillstand in 
unseren Seelen vertreibt. Er macht aus den Jüngern, die erst noch zögerlich und ängstlich waren, mutige Menschen, die 
hinausgehen, einander verstehen und Gemeinschaft stiften.

Himmelfahrt schenkt uns die Weite des Himmels
Pfingsten die Kraft für den nächsten Schritt hier auf Erden

In dieser Zeit sind wir eingeladen, selbst aufzublühen. Vielleicht bedeutet das, eine alte Sorge endlich loszulassen, ein 
versöhnliches Wort zu sagen, die Sonne in unser Herz strahlen zu lassen oder einfach nur mit neuer Zuversicht durch Bingen zu 
gehen. Wie die Natur im Mai alles gibt, so will auch Gottes Geist alles, was von ihm kommt, in uns wachsen lassen – vor allem 
Vertrauen und Liebe. 
Gottes Geist: Kraft für den Aufbruch  

Zu diesen besonderen Festtagen sind Sie herzlich eingeladen, mit uns zu feiern. Wir kommen zusammen, um Gottes Geist für 
unser Leben und unsere Pfarrei zu erbitten. Die genauen Zeiten und Orte finden Sie in unserer aktuellen Gottesdienstordnung 
und auf der Webseite der Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe.

Mit herzlichen Segenswünschen
Im Namen des gesamten Leitungs-, Seelsorge- und Verwaltungsteams

Yvone Rueda Peña, Gemeindereferentin

Komm, Heiliger Geist, mit deiner Kraft!Seelsorgeteam
Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe Gedanken zum Pfingtsfest
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„Aschermittwoch“, ein komisches Wort, das sich eigentlich gar nicht nach Feiern anhört. Doch genau diesen besonderen Start in 
die 40tägige Fastenzeit feierten wir gemeinsam in einer Andacht mit unseren Kommunionkindern und der Gemeinde in 
Dietersheim. Im Mittelpunkt des Gottesdienstes stand die Geschichte der kleinen Blume Lilly, die im „Garten der Fastnacht“ 
lebte. Durch die Erzählung erfuhren alle Anwesenden, wie Lilly nach der ausgelassenen Feier lernte, dass die graue Asche wie 
ein „Zauberdünger“ wirkt. Die weise alte Eiche erklärte ihr, dass diese Zeit der Ruhe dem Herzen hilft, neue Kraft zu sammeln, 
um an Ostern in voller Pracht neu zu erblühen.
Um dieses Symbol greifbar zu machen, wurde die Asche direkt vor Ort gewonnen, indem gesegnete Palmzweige vom Vorjahr 
und bunte Luftschlangen verbrannt wurden. In einer Kurzkatechese wurde die Bedeutung erklärt: So wie die Asche dem Boden 
Nährstoffe gibt, damit die Blume Lilly besser wachsen kann, bereitet uns die Fastenzeit auf Ostern vor. Der bewusste Verzicht, 
etwa auf Handy oder PC-Spiele, hilft dabei, Ablenkungen beiseite zu lassen und sich wieder darauf zu besinnen, was im Leben 
wirklich wertvoll ist.
Ganz nach dem Motto des diesjährigen Kommunionkurses, „Gott ist mitten unter uns“, wurde daran erinnert, dass ER uns im 
Alltag begleitet. Als Zeichen für diesen persönlichen Neuanfang empfingen die Teilnehmer das Aschekreuz auf die Stirn. In den 
Fürbitten dachten wir besonders an einsame Menschen und alle, die diese 40 Tage nutzen möchten, um Gott und sich selbst 
wieder näher zu kommen. Mit dem Segen und dem gemeinsamen Lied „Komm, Herr, segne uns“ starteten wir gestärkt in diese 
wertvolle Vorbereitungszeit. Als kleine Hilfe für zu Hause konnte sich jeder einen „Fastenzettel“ mitnehmen, um eigene Ideen 
und Vorsätze festzuhalten.

M-K Forster

Aschermittwochsgottesdienst der Erstkommunionkinder
Ein besonderer Start in die Fastenzeit

Am 28. Februar 2026 fand der Workshoptag zum Leitbild in Büdesheim statt. Nachdem Pfarreikoordinator David Haub noch 
einmal die Grundlagen zum Thema Leitbild erläutert hatte, kamen die Teilnehmenden ins gemeinsame Denken. Fragen wie 
„Was gibt mir persönlich Kraft im Leben der Pfarrei?“, „Womit identifiziere ich mich in der Pfarrei?“ oder „Was würde der Welt 
fehlen ohne uns als Pfarrei?“ standen dabei im Mittelpunkt.
In einer zweiten Runde machten sich die Teilnehmenden in Gruppen Gedanken darüber, wofür wir als Pfarrei Hl. Hildegard von 
Bingen, Rhein und Nahe stehen wollen. Hierbei wurden auch die schon von Gemeindemitgliedern oder Gruppen eingereichten 
Vorschläge zum Leitbild einbezogen.
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmenden fürs gemeinsame Denken sowie bei allen, die den Tag geplant und organisiert 
haben!
Die Ergebnisse des Workshoptages werden zusammen mit allen eingereichten Ergebnissen nun gesammelt und sortiert. Der 
Pfarreiratsvorstand wird daraus einen ersten Textentwurf erstellen, zu dem wir noch einmal Rückmeldungen von 
Gemeindemitgliedern und Gruppierungen einholen werden.
So entsteht unser fertiges Leitbild, das dann in die Umsetzung gehen kann.

Für den Pfarreiratsvorstand

David Haub, Pfarreikoordinator 

Danke für das gemeinsame Denken 
Workshoptag Leitbild

Am Sonntag, 15. März 2026, begeisterte das Kindermusical „Die Schöpfung – 
wunderbar gemacht?!“ in der Pfarrei Heilige Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe 
zahlreiche Besucher.
Nach drei gemeinsamen Workshoptagen und einer Generalprobe wuchsen die 
Mitwirkenden – darunter Solistinnen und Solisten aus dem Kinderchor Bingen sowie 
Sängerinnen der Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz und Kinder aus den beiden 
Pfarreien – zu einer starken Gemeinschaft zusammen.
Im Mittelpunkt des Musicals standen vier Freunde, die der Frage nachgingen, ob die 
Schöpfung wirklich „wunderbar gemacht“ ist – angesichts von Klimakrise, Streit und 
Krieg. Wer hat sich das ausgedacht, diese Vielfalt und Farbenpracht, war ein Thema im 
Musical, dem die Freunde auf der Spur waren.
Das Publikum durfte mitsingen und das Musical aktiv mitgestalten.
Die Botschaft: Jeder kann in seinem Umfeld etwas für Frieden und den Schutz der 
Schöpfung beitragen.
Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten!

Simone Biegner

„Die Schöpfung – wunderbar gemacht?!“
Kindermusical

Auch in diesem Jahr fand wieder die Andachtsreihe „Innehalten in der Fastenzeit“ in der Basilika St. Martin statt. An fünf 
Sonntagen in der Fastenzeit gab es jeweils eine Andacht mit Musik, Gebeten und Impulsen.
Zum Auftakt sang die Sopranistin Regina Dahlen, die neben ihren solistischen Einsätzen auch beim Frauenterzett mit Christine 
Welter und Claudia Zierer mitwirkte, und die Chorale Augustiniense Pfaffen-Schwabenheim unter der Leitung von Klaus Peper. 
Zu hören war Vokalmusik aus dem Mittelalter und der Renaissance, u. a. mit gregorianischen Gesängen und Werken von 
Hildegard von Bingen und G. P. da Palestrina. Die Impulse und Gebete wurden von Yvone Rueda Peña geschrieben und 
vorgetragen. 
Am zweiten Fastensonntag lag der musikalische Schwerpunkt bei Gospels und Spirituals: Die AmenSingers unter der 
musikalischen Leitung von Lina Guttzeit, die den Chor auch am Klavier begleitete und vorübergehend als Vertretung die 
Chorleitung übernommen hat, gestalteten zusammen mit David Haub (Texte und Impulse) die zweite Andacht. 
Am darauffolgenden Sonntag spielte der ehemalige Regionalkantor Thomas Lennartz Orgelliteratur aus verschiedenen 
Epochen und improvisierte auf Gesänge der Schola Gregoriana St. Jakobi unter der Leitung von Regina Engel. Pfarrer Lerchl 
führte mit Texten und Gebeten durch die Andacht, die ausnahmsweise in der Rochuskapelle stattfand. 
Am vierten Fastensonntag hatte die Aufführung des Kindermusicals „Die Schöpfung – wunderbar gemacht?!“ unter der Leitung 
von Simone Biegner, Annette Brückner-Lenhard und Regina Müller Premiere in der Basilika. Vor der Aufführung wurde an vier 
Samstagen das Musical einstudiert und geprobt, es wurde aber auch gebastelt. So wurde auch das Bühnenbild zusammen mit 
Michael Biegner von den Kindern gestaltet. Neben den Kindern (Kinderchor und Gesangssolistinnen) sang auch ein kleiner 
Frauenchor.
Mit Gernot Blume, der am fünften Fastensonntag u. a. mit Improvisationen und eigenen Kompositionen am Klavier und an der 
Harfe zu erleben war, und mit Impulsen von Celine Marquardt endete die Reihe für diese Fastenzeit. 
Wie auch schon im letzten Jahr gab es eine Türkollekte zugunsten der neuen Orgel; der Orgelbauverein Basilika Bingen e. V. 
konnte an Spenden abzüglich der Unkosten insgesamt 1.318,42 EUR verbuchen.

Claudia Zierer

Ein Rückblick
Innehalten in der Fastenzeit

© Norbert Weißmann © Norbert Weißmann

© Claudia Zierer © Claudia Zierer

© Claudia Zierer
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Unsere Kirche befindet sich im Wandel. Viele von uns spüren es: Die Zahl der Menschen, die aktiv am kirchlichen Leben 
teilnehmen oder Mitglied bleiben, geht zurück. Dies ist nicht nur ein statistisches Phänomen, sondern wirft Fragen auf: 

• Wie kann die Kirche heute relevant bleiben?

• Wie erreichen wir besonders junge Menschen und Familien?

• Und was bedeutet Gemeinschaft im 21. Jahrhundert?

Gesellschaftlich-extern: Kirche im Dialog

Außerhalb der kirchlichen Strukturen spüren wir den gesellschaftlichen Trend: Individualisierung, skeptische Haltung 
gegenüber Institutionen und neue Lebensmodelle führen dazu, dass manche Menschen den Bezug zur Kirche verlieren. 
Gleichzeitig wächst das Interesse an ethischen Fragen, sozialem Engagement und Sinnsuche, was Chancen bietet, Kirche neu zu 
denken.
Unsere Pfarrei versucht, diese gesellschaftlichen Strömungen aufzugreifen, z. B. durch Beteiligung an lokalen Projekten, 
Bildungsangeboten und Dialogformaten, in denen Glaube, Alltag und gesellschaftliche Verantwortung zusammenkommen. So 
können wir zeigen: Kirche ist nicht abgekoppelt, sondern Teil des Lebens in Bingen und Umgebung.

Kirchlich-intern: Wege aus der Krise?

Innerhalb der Kirche wird intensiv überlegt, wie Mitgliedschaft und Gemeinschaft immer wieder neu gestaltet werden können. 
Angebote wie Pastoral der Nähe, niedrigschwellige Mitmachformate und digitale Begegnungsräume sollen helfen, den 
Glauben erfahrbar zu machen – gerade für Menschen, die bisher nur selten die Kirche besucht haben, den Kontakt völlig 
verloren haben oder vielleicht noch nie hatten.
Wir als Seelsorgeteam möchten Kirche erlebbar machen – nicht nur als Institution, sondern als Gemeinschaft, die trägt, 
inspiriert und verbindet. In unserer Pfarrei setzen wir bereits auf lebendige Gottesdienste, Kinder- und Jugendgruppen sowie 
offene Gesprächsformate, um Glauben in Alltag und Gemeinschaft zu verankern. Jedoch braucht es immer wieder neue Ideen 
und Möglichkeiten, die sich für alle interessierten und vor allem suchenden Menschen öffnen.

Einladung zum Mitgestalten!

Der Wandel ist für uns kein Grund zur Resignation, sondern ein Aufruf zum aktiven Umdenken und Umgestalten. Jeder von uns 
kann dazu beitragen, dass Kirche lebendig bleibt – sei es durch ehrenamtliches Engagement, Teilnahme an Gottesdiensten, 
Mitgestaltung von Gruppenangeboten.

Offen für Ihre Ideen in unserer Pfarrei!

Kirche ist mehr als nur eine Mitgliedschaft – sie ist das, was wir gemeinsam daraus machen. In unserer Pfarrei Hl. Hildegard von 
Bingen, Rhein und Nahe wollen wir Orte bieten, die inspirieren und Halt geben können. Jedes Engagement zählt, um 
gemeinsam kirchliche Zukunft zu gestalten. Ob in Glaubensgesprächen, im caritativ-sozialen Engagement oder durch neue 
Gottesdienstformen. Wir sind offen für Ihre Anregungen und für Ihr Mittun!
Deshalb laden wir Sie ein, unsere Pfarrei mit Ihren Ideen zu bereichern.
Kommen Sie gerne mit uns ins Gespräch: Per Telefon, per E-Mail oder direkt mit uns.

Wir sind gespannt auf Ihre Impulse!
Für das Seelsorgeteam

Yvone Rueda Peña

Glaube, Gemeinschaft und unsere Zukunft
Kirche im Wandel 

In Mai und Juni dürfen zwei unserer Diakone ein Weihejubiläum feiern, zu dem wir herzlich gratulieren und Gottes reichen 
Segen wünschen:
Bodo Stumpf (Planig) darf am 17. Mai auf 40 Jahre als Diakon zurückblicken. Toni Heinz aus Dietersheim feiert am 25. Mai seinen 
30. Weihetag.
Im Namen der Pfarrei und des Teams danke ich den beiden Mitbrüdern herzlich für ihre Arbeit im Dienste Gottes und der 
Menschen!

Markus Lerchl, Pfr. 

Diakon Stumpf und Diakon Heinz
Weihejubiläen

Unter diesem Motto luden das geistliche Team und der Gemeindeausschuss Hildegard Nord zu einem Besinnungstag am 
21.03.2026 in die Abtei St. Hildegard Eibingen ein. Sr. Christophora OSB führte uns in die Visionen „Christus in der Trinität“ und 
„Der Kosmosmensch“ ein. Die gemeinsame Mittagshore mit dem Konvent, ein Gang durch das Labyrinth, Innehalten im 
Meditatonsraum und gute Gespräche rundeten den Tag ab. Da am 21.03. das Fest des heiligen Benedikt gefeiert wird, wurden 
wir im Refektorium zusätzlich noch mit Speis und Trank verwöhnt. 
Ein herzliches Dankeschön geht an Sr. Christophora für diese gelungene Vorbereitung. Wir alle haben gute Impulse für den 
Alltag mitgenommen.
Und das Beste am Schluss: Fortsetzung folgt… 

Ingrid Ackermann-Grüger

„Jesus folgen mit der heiligen Hildegard“
Besinnungstag Eibingen

© Ingrid Ackermann-Grüger © Ingrid Ackermann-Grüger © Ingrid Ackermann-Grüger

So lautet der Titel des Lehrschreibens, mit dem der Papst den Blick der Kirche neu und zugleich ganz grundlegend ausrichtet. Im 
Mittelpunkt steht die Erinnerung daran, dass der christliche Glaube nicht zuerst aus Worten oder Überzeugungen besteht, 
sondern aus gelebter Liebe. Diese Liebe bleibt nicht allgemein oder abstrakt, sondern zeigt sich dort, wo Menschen verletzlich 
sind: bei den Armen, den Ausgegrenzten, den Einsamen, den Übersehenen. Wer glaubt, so die klare Botschaft, ist eingeladen, 
die Liebe Gottes im eigenen Leben weiterzugeben – konkret, spürbar und menschlich.
Dabei versteht das Lehrschreiben Armut nicht nur als Mangel an Geld oder materieller Sicherheit. Gemeint sind auch jene 
Formen von Armut, die in einer wohlhabenden Gesellschaft leicht verborgen bleiben: Einsamkeit, fehlende Teilhabe, das 
Gefühl, nicht dazuzugehören oder nicht mehr gebraucht zu werden. Gerade diesen Menschen gilt die besondere Aufmerk-
samkeit Jesu, wie sie uns aus dem Evangelium vertraut ist. Die Armen erscheinen hier nicht als Randgruppe, sondern als Ort, an 
dem Gott selbst gegenwärtig ist. Diese Perspektive fordert heraus, weil sie unsere Blickrichtung verändert: Es geht nicht nur 
darum, zu helfen, sondern auch darum, sich berühren, unterbrechen und vielleicht sogar verändern zu lassen.
Deutlich wird auch: Die Sorge um Menschen in Not ist kein Zusatzangebot der Kirche und keine Aufgabe weniger Engagierter. 
Sie gehört zum Wesen der Kirche selbst. Diakonisches Handeln steht gleichrangig neben Verkündigung und Gottesdienst. Wo 
Kirche lebt, soll auch spürbar werden, dass niemand übersehen wird. Das Lehrschreiben lädt dazu ein, nicht nur individuell 
barmherzig zu sein, sondern auch aufmerksam zu werden für Strukturen und Entwicklungen, die Menschen an den Rand 
drängen. Christlicher Glaube bleibt nicht unpolitisch, weil er immer den ganzen Menschen im Blick hat und nach Gerechtigkeit 
fragt.
Für uns als Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe ist dieses Schreiben eine leise, aber eindringliche Einladung zur 
Selbstvergewisserung.

Wo begegnen wir in unserem Alltag Menschen, die Unterstützung, Zuwendung oder einfach ein offenes Ohr brauchen?

Wo können wir als Gemeinde Räume schaffen, in denen Würde, Teilhabe und Mitmenschlichkeit wachsen?

Diakonisch-soziale Pastoral beginnt nicht erst bei großen Projekten, sondern im aufmerksamen Blick füreinander und in der 
Bereitschaft, Verantwortung zu teilen.
So erinnert Dilexi te letztlich an etwas sehr Einfaches und zugleich Anspruchsvolles: Kirche ist dort glaubwürdig, wo sie liebt. Und 
sie ist Christus besonders nahe, wo sie die Armen nicht vergisst. Dieser Auftrag gilt uns allen – heute, hier, mitten in unseren 
Gemeinden.
Über die Webseite der Deutschen Bischofskonferenz kann auf das Lehrschreiben zugegriffen werden:
https://www.dbk.de/themen/lehrschreiben-dilexi-te

Für das Seelsorgeteam Yvone Rueda Peña

von Papst Leo XIV. über die Liebe zu den Armen
„Dilexi te – Ich habe dich geliebt“

A
ktuelles A

kt
ue

lle
s



Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe  -  Nr. 3  -  05-06/2026 9Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe  -  Nr. 3  -  05-06/20268

A
kt

ue
lle

sA
ktuelles

Im Dezember 2025 sorgte ein Artikel über die Zukunft der Rochuskapelle für helle Aufregung (nicht nur) in der Binger 
Öffentlichkeit. Nach der Lektüre dachten viele, der Verkauf der Rochuskapelle stehe unmittelbar bevor. Seitens der Pfarrei sind 
wir zuvor nicht um eine Stellungnahme gebeten worden. Daher hat uns der Artikel und die dort getroffenen Aussagen 
überrascht. Zugleich brachte er die große, noch zu lösende Fragestellung ins Bewusstsein der Öffentlichkeit: Wie geht es weiter 
mit unseren 21 Kirchen, von denen 18 unter Denkmalschutz stehen? Wie geht es insgesamt weiter mit den Immobilien der 
Kirchengemeinde, zu denen neben Gemeindezentren auch Pfarr- und Miethäuser zählen?
Zuständig und verantwortlich für diese Fragestellungen ist der Verwaltungsrat, der sich Mitte 2025 konstituiert hat. Er hat einen 
„Fachausschuss Gebäudeanpassungsprozess“ gebildet, der sich mit den genannten Zukunftsfragen beschäftigen wird. Dieser 
hat am 4. Februar 2026 seine Arbeit aufgenommen. Er besteht z. T. aus Mitgliedern der bisherigen Projektgruppe Gebäude, die 
sich vor der Pfarreigründung schon einmal mit denselben Fragen beschäftigt hat.
Bei der Auftaktsitzung war der Baudirektor der Diözese, Johannes Krämer, mit dabei. Er erklärte, dass für Maßnahmen zum 
Gebäudeerhalt dem Bistum Mainz künftig erheblich weniger Geld zur Verfügung stehen werde. Um die Kirchen, oft die 
schönsten Räume in einer Ortschaft, zu erhalten, werde deshalb zukünftig ein Engagement über die Kirchengemeinde hinaus 
notwendig sein: Politik und Bürgerschaft seien zusammen mit dem Bistum Mainz und der örtlichen Kirchengemeinde sowie 
weiteren Partnern aufgefordert, ihren jeweiligen Teil dazu beizutragen, die Kirchen in den Ortschaften und Stadtteilen zu 
erhalten und diese auch für sich zu nutzen.
Wichtig ist dem Bistum Mainz und der Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe: Beim hiesigen Gebäudeanpassungs-
prozess müssen wir miteinander im Gespräch sein und gemeinsam nach Lösungen suchen. Unterstützt werden unsere 
Kirchengemeinde und der Fachausschuss dabei von Bernd Bumann. Der Architekt arbeitet seit dem 1. Februar 2026 beim 
Bistum Mainz und hat die Aufgabe, auch unsere Pfarrei beim Gebäudeanpassungsprozess zu begleiten.
Aktuell gilt noch bis Mitte 2028 für die Kirchen in unserer Pfarrei eine provisorische Regelung: Fast alle Kirchen stehen in der 
Kategorie 3. Diese besagt, dass der Erhalt des Gebäudes seitens der Diözese mit 33 Prozent bezuschusst wird. Die restlichen 
Mittel müssen von der Kirchengemeinde aufgebracht werden. Die Basilika St. Martin in Bingen steht in der Kategorie 1, die die 
höchstmögliche Bezuschussung der Baumaßnahmen im Innern und Äußern der Kirche bedeutet. Auch hier bleibt ein 
Eigenanteil der Pfarrei von 26 Prozent der Kosten – etwa auch bei der gerade laufenden Dachsanierung.
Grundsätzlich sei betont, dass zum aktuellen Zeitpunkt kaum Entscheidungen gefallen sind, welche Kirche unserer Pfarrei 
abgegeben wird. Das gilt auch für die Rochuskapelle, bei der wir unter keinen Umständen an Abgabe denken. Dabei ist 
„Abgabe“ nicht automatisch mit Verkauf gleichzusetzen, sondern kann vieles bedeuten: Denkbar ist eine Nutzung mit Partnern 
(Kommunen, Vereinen etc.) und die gemeinsame Sorge um den Unterhalt. Im Fall der Kirche St. Martin in Wolfsheim denkt die 
Pfarrei aber tatsächlich erstmals konkret an den Verkauf von Gebäude und Gelände. In einem weiteren Schritt wird sich der 
Fachausschuss mit der Zukunft der Kirchen in Zotzenheim und Aspisheim befassen.
Es sind große und oft komplexe Fragestellungen, die viel Sorgfalt und viel Gespräch erfordern. Seitens der Pfarreileitung sind wir 
sehr froh und dankbar, dass sich die Mitglieder des Fachausschusses bereiterklärt haben, an der Lösung der Fragen mitzu-
arbeiten. Ihnen danken wir sehr herzlich dafür!
Wir werden Sie in unregelmäßigen Abständen über den Gebäudeanpassungsprozess im HildegardBoten und auf unserer 
Homepage informieren und auch zu gegebener Zeit den öffentlichen Austausch und das gemeinsame Gespräch suchen. 

Markus Lerchl, Pfarrer
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VIRTUELLE RUNDGÄNGE
DOKUMENTATION - INFORMATION - PRÄSENTATION

Die Basilika St. Mar�n ist eine lebendige Kirche mit 
herausragender kulturhistorischer Bedeutung. 
Erkunden Sie das einzigar�ge Gebäude in einer
völlig neuar�gen Weise.
Entdecken Sie unbekannte Räume und Ansichten
von außen und innen, vom Boden und aus der Lu�.
Erleben Sie mehr als eintausend Jahre Bau- und
Kirchengeschichte in einer neuen Dimension:
informa�v, interak�v und mul�medial.
Nutzen auch Sie die Möglichkeiten des Digitalen 
Zwillings und setzen Sie Ihr eigenes Objekt in Szene.
Nehmen Sie Ihre Besucher mit auf einen
außergewöhnlichen Rundgang:
a�rak�v, informa�v, repräsenta�v.
Erleben Sie den besonderen Reiz eines virtuellen 
Rundgangs auf unserer Website.

viriditas - Dipl.-Biol. Thomas Merz
Büro für Naturschutz, 

Landscha�sökologie, Geoinforma�on 
und Virtuelles Erleben

Auf der Tri� 20 55413 Weiler
Telefon 06721 3603313
mail@viriditas.info
www.viriditas.info

- Ihr Partner
für Dokumenta�on,

Informa�on und Präsenta�on

Erkunden, entdecken und erleben Sie die Basilika St. Mar�n in einer neuen Dimension
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Fachausschuss Gebäudeanpassungsprozess nimmt seine Arbeit auf 
Zukunft der Pfarreiimmobilien 

Liebe Schwestern und Brüder, liebe Gemeinde! Es ist mittlerweile guter Brauch, in den Sommermonaten einige 
Gottesdienstorte zu wechseln. So soll es auch in diesem Jahr wieder sein, und zwar an folgenden Orten:
Bingen Rochusberg

Ab dem 7. Juni 2026 bis einschließlich 9. August 2026 ist die Abendmesse am Sonntag wieder am Außenaltar der Rochuskapelle. 
Sie beginnt wie gewohnt um 18:00 Uhr. Bei Regen ist die Messe in der Kapelle. Der Gottesdienst wird an fast allen Sonntagen 
gefeiert, außer an folgenden Tagen: Fronleichnam (04. Juni 2026) sowie an den beiden Sonntagen innerhalb des Rochusfestes 
(16. und 23. August 2026 ). Ab 30. August 2026 findet der Gottesdienst wieder in der Basilika statt.
Dietersheim

Ab dem 7. Mai 2026 findet die Abendmesse am Donnerstag in der Alten Kirche am Naheufer (Zur Mühle 47, 55411 Bingen-
Dietersheim) statt und nicht in der Kirche in der Saarlandstraße. Diese Regelung gilt bis einschließlich Allerseelen 
(2. November). Ab dem 5. November 2026 ist der Gottesdienst am Donnerstagabend wieder in der Kirche in der Saarlandstraße. 
Planig

Wie in den letzten Jahren feiern wir auch in diesem Jahr die Messe am 12. Juli und 9. August um 09:00 Uhr wieder auf dem 
Gelände des Pfarrheims (Pfarrgarten Planig). Sollte es an diesen Tagen regnen, findet der Gottesdienst in der Kirche statt. 
Bingen

Ab dem 6. Juli 2026 wird die neue Orgel von der Firma Späth in der Basilika aufgebaut. Das Mittelschiff wird dafür als Lagerort 
gebraucht und gesperrt sein. Aus diesem Grund findet die Messe am Sonntagmorgen um 10:00 Uhr ab dem 5. Juli bis voraus-
sichtlich  9. August in der Kapuzinerkirche statt.
Feriengottesdienstordnung 

In diesem Jahr werden wir in den Sommerferien zum ersten Mal eine Ferienordnung ausprobieren, die der Fachausschuss 
Liturgie entworfen hat. Sie sieht in den sechs Wochen der Ferien die Reduzierung der Gottesdienste um etwa 50 % vor. Das 
bedeutet, dass auch fast alle Kirchen, die bisher jeden Sonntag einen Gottesdienst hatten, in den Sommerferien in einen Zwei-
Wochen-Rhythmus gehen. An den Werktagen werden fast immer maximal zwei Messen in unseren Kirchen gefeiert. Diese 
Ferienordnung dient auch als Möglichkeit, Erfahrungen zu sammeln für die anstehende Überarbeitung der bestehenden 
Gottesdienstordnung. Näheres teilen wir Ihnen im Laufe des Monat Juni sowie im nächsten HildegardBoten mit.

Markus Lerchl, Pfarrer

Besonderheiten im Sommer 2026
Gottesdienstordnung 

Brückenhaus Bad Kreuznach 

 

Kurfürstliches Schloss Mainz 

Stadtschreiberhaus Bad Kreuznach 

 Mainzer Dom 

https://www.viriditas.info/
https://www.viriditas.info
https://www.viriditas.info
https://www.viriditas.info
https://www.viriditas.info
https://rundgang.viriditas.info/de/tour/p8zc7x73gg
https://www.viriditas.info/
https://www.viriditas.info
https://www.viriditas.info
https://www.viriditas.info
https://www.viriditas.info
https://rundgang.viriditas.info/de/tour/p8zc7x73gg
https://www.viriditas.info
https://www.viriditas.info
https://www.maler-theis.de
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Als Papst Franziskus an Pfingsten 2015 Laudato si’

veröffentlichte, war es ist die erste Enzyklika, die sich mit 
den heute so drängenden globalen Umweltfragen aus-
einandersetzte; sie trug direkt dazu bei, dass auf der 
Pariser Klimakonferenz desselben Jahres 195 Staaten eine 
globale Temperaturzunahme von maximal +2,0 °C 
vereinbarten. Gleichzeitig verpflichteten sich die Indus-
triestaaten zur Reduzierung ihrer Treibhausgasemis-
sionen.
Der folgende Beitrag fasst zusammen, wie Prof. Edenhofer, 
der u. a. an der Erstellung von Laudato si‘ als Fachmann 
beteiligt war, in einem Interview mit Vatican News (VN) im 
vergangenen Jahr zurückblickt und was er von der Zukunft 
erwartet.

Aus Anlass des 10. Jahrestages der Enzyklika führte Vatican News ein Interview mit dem Klimaforscher Prof. Ottmar Edenhofer. 
Es ging um die Bedeutung der Enzyklika Laudato si’ und ihren Einfluss auf Kirche, Wissenschaft und internationale Klimapolitik. 
Es wird dabei deutlich, welch wegweisendes Dokument die Enzyklika für die 
Verbindung von Umweltfragen, sozialer Gerechtigkeit und globaler Verant-
wortung ist.
Ein zentraler Punkt von Laudato si’ ist die Neubewertung von Natur und Umwelt als 
„Gemeinschaftsgut“ der Menschheit. Edenhofer hebt hervor, dass diese 
Perspektive eine Weiterentwicklung der katholischen Soziallehre darstellt. 
Demnach ist Privateigentum nur dann legitim, wenn es dem Gemeinwohl dient. 
Indem die Enzyklika Atmosphäre, Ozeane und Wälder als globale Gemein-
schaftsgüter definiert, verschiebt sie den Fokus hin zu einer gerechten und 
nachhaltigen Nutzung dieser Ressourcen.
Die unmittelbaren Wirkungen der Enzyklika beschreibt Edenhofer als vielfältig. 
Erstens habe sie dazu beigetragen, Klimawandelleugnern innerhalb und 
außerhalb der Kirche die Legitimation zu entziehen. Zweitens habe sie große 
Resonanz in der Wissenschaft ausgelöst – sogar die renommierte Fachzeitschrift 
Nature Climate Change widmete ihr eine Sonderausgabe, was als außer-
gewöhnlich gilt! Drittens spielte der Vatikan infolge der Enzyklika eine aktive Rolle 
bei den internationalen Klimaverhandlungen, insbesondere bei der Pariser Klimakonferenz 2015 (COP21), wo er als Vermittler 
und Brückenbauer auftrat.
Auch heute, elf Jahre später, sind die Inhalte von Laudato si’ weiterhin aktuell. Zusammen mit dem Nachfolgedokument
Laudate Deum (2023) greift die Enzyklika konsequent den wissenschaftlichen Stand zum Klimawandel auf, insbesondere die 
Erkennt-nisse des Weltklimarats. Beide Dokumente betonen die Dringlichkeit, den Klimawandel einzudämmen, und machen 
deutlich, dass die internationale Gemeinschaft bislang nicht auf dem richtigen Weg ist, etwa das 1,5-Grad-Ziel einzuhalten. 
Daraus ergibt sich die Notwendigkeit eines grundlegenden Umsteuerns.
Ein weiterer zentraler Gedanke ist die Forderung nach globaler Gerechtigkeit. Edenhofer kritisiert, dass derzeit vor allem Länder 
mit hohem Verbrauch fossiler Ressourcen [Kohle, Öl, Gas] hohe Emissionen verursachen, während ärmere Länder deutlich 
weniger zur Klimakrise beitragen. Diese Ungleichheit widerspricht dem Prinzip einer gerechten Nutzung der globalen 
Gemeinschaftsgüter. Deshalb seien internationale Abkommen und ein funktionierender Multilateralismus unerlässlich, um 
eine faire und effiziente Verteilung der Ressourcen zu gewährleisten.
Im Umgang mit Klimaskepsis unterscheidet Edenhofer zwischen berechtigtem wissenschaftlichem Zweifel und unbegründeter 
Leugnung. Während Zweifel Teil wissenschaftlichen Fortschritts sei, gebe es für die Leugnung des Klimawandels keinerlei 
wissenschaftliche Grundlage. Die Leugnung sei daher weder rational noch ethisch vertretbar.
Mit Blick auf den neuen Papst Leo XIV. sieht Edenhofer große Chancen, die Ansätze von Laudato si’ weiterzuentwickeln. Der neue 
Papst knüpft bewusst an die Tradition der katholischen Soziallehre an, insbesondere an die Sozialenzyklika Rerum Novarum von 
Papst Leo XIII. (1891). Eine der ganz großen Innovationen in Rerum Novarum war, dass dort das Recht auf Privateigentum unter 
Gemeinwohlverpflichtung gestellt worden ist. In Verbindung mit den Herausforderungen der Gegenwart – etwa Klimawandel, 
globale Ungleichheit und technologische Entwicklungen wie künstliche Intelligenz – könnte daraus eine neue ethische 
Orientierung für die globale Wirtschaft entstehen. Ziel wäre ein Wirtschaftsmodell, das Gerechtigkeit, Freiheit und Effizienz 
miteinander verbindet.

Besonders hervorgehoben wird auch die Rolle des amerikanischen Kontinents, der unter Leo XIV. zu einem 
„Gravitationszentrum“ für globale Debatten über Umwelt, Wirtschaft und soziale Fragen werden könnte. Hier könnten 
entscheidende Auseinandersetzungen über die Zukunft globaler Ordnungssysteme stattfinden.
Abschließend betont Edenhofer, dass die Weiterentwicklung der katholischen Soziallehre, anknüpfend an Rerum Novarum und 
Laudato si', ein großer Meilenstein gewesen sei, und hebt die Bedeutung der Zusammenarbeit von Wissenschaft und Glaube 
hervor. Die positive Aufnahme der Enzyklika in der wissenschaftlichen Gemeinschaft zeige, wie fruchtbar ein solcher Dialog sein 
könne. Gleichzeitig plädiert er für intensivere Beratungsprozesse bei zukünftigen kirchlichen Dokumenten, um wissen-
schaftliche Genauigkeit und ethische Klarheit weiter zu verbessern.
Insgesamt zeigt der Text, dass Laudato si’ nicht nur ein kirchliches Dokument ist, sondern ein bedeutender Impulsgeber für 
globale Diskussionen über Klimaschutz, Gerechtigkeit und die Verantwortung der Menschheit für die Erde.

Martin Grüger

Prof. Edenhofer ist Direktor und Chef-
ökonom des Potsdam-Instituts für Klima-
folgenforschung und des „Mercator 
Research Institute on Global Commons 
and Climate Change“. Er war 2021 von 
Papst Franziskus zum Berater der Vati-
kanbehörde für Entwicklungsfragen be-
rufen worden, die sich unter anderem mit 
Klima- und Umweltproblemen und 
deren sozialen Folgen beschäftigt. An der 
päpstlichen Enzyklika Laudato si' von 
2015 hat er mitgewirkt. Im Nachgang zur 
Klimakonferenz in Belem, Brasilien, war 
Prof. Edenhofer im Nov. 2025 zu einer 
Veranstaltung in Bingen.

Umwelt und Atmosphäre sind „Gemeinschaftsgüter“ 
11 Jahre Enzyklika Laudato si’

Papst Leo XIV. auf der Hoffnung-schaffen-Konferenz der Laudato si'-Bewegung
in Castel Gandolfo 2025

Achtung dieser Text  kommt vermutlich nochmal 
NEU !!! 
Siehe Mailverkehr DH und Herr GrügerIhr Augenoptiker in Bingen am Rhein

Optik Novak, Ihr Ansprechpartner für gutes Sehen in Bingen,
wünscht der Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe

viel Durchblick und Sehkraft beim Vernetzen der Menschen!
Unsere Leistungen
- Sehtest (Refraktionsbestimmung)
- Brillenberatung (Brillenglas und Brillenfassung)
- Gleitsichtbrille (Anpassung und Zentrierung)
- Führerschein-Sehtest (Klasse A, A1, A2, B, BE, AM, L, T)
- Brillen-Service (Reparaturen, Justierung und Brillenreinigung)

Rathausstraße 16 - 55411 Bingen - Telefon (0 67 21) 99 11 06
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Der Fachausschuss Laudato si' unserer Pfarrei ist eine von fast 
1000 Laudato si'-Gruppen weltweit, die vor Ort aus christlichem 
Antrieb heraus an der Umsetzung der ökosozialen Ziel-
setzungen der Enzyklika Laudato si' arbeiten.

Mit der hl. Hildegard haben wir eine Pfarreipatronin, die 
bereits im Hochmittelalter prophezeite, was passiert, wenn
der Mensch nicht seiner Verantwortung gerecht wird, die 
Schöpfung zu achten.

Genauso wie Papst Franzikus damals ist Papst Leo XIV. heute 
gewillt, das Thema Schöpfungsbewahrung zusammen mit der 
Laudato si‘-Bewegung weiter voranzutreiben. Seine Botschaft 
auf der „Hoffnung-schaffen“-Konferenz der Laudato si'-Bewe-
gung in Castel Gandolfo im Oktober 2025 schloss er mit einer 
Frage, die jeden von uns betrifft:

„Gott wird uns fragen, ob wir die Welt, die er geschaffen hat 
(vgl. Gen 2,15), zum Wohl aller und für künftige Generationen 
bearbeitet und gehütet haben, und ob wir uns um unsere 
Brüder und Schwestern gekümmert haben (vgl. Gen 4,9;
Joh 13,34).“

Wie wird unsere Antwort lauten?

© Genehmigung: Bibliotheca statale di Lucca

© Martin Grüger

tel:00496721991106
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Bilder aus der Orgelwerkstatt 
HildegardisOrgel

Aktueller Spendenstand
Pfeifenpatenschaften 

Alle Fotos auf dieser Seite: Freiburger Orgelbau Hartwig und Tilmann Späth OHG

Neuverkabelung
Einzeltonlade

Verleimung Pfosten Pedalklaviatur

Holzpfeifen

Entkerntes Spieltisch-Gehäuse

Windlade des Brustwerks (Choir)
mit neuen Magnetventilen

Spieltisch mit Tasten für die drei Manuale

Intonation
Pfeifen

Bodenrahmen
Gehäuse

Im Jahr 2026 feiert die Katholische Kirchenmusik St. Martin Bingen 1876 ihr 150jähriges Bestehen.
Aus Anlass des Jubiläumsjahres findet ein feierliches Pontifikalamt mit Bischof Peter Kohlgraf an Pfingstmontag, 25. Mai 2026, 
um 10:00 Uhr in der Basilika St. Martin statt. Den Gottesdienst gestalten wir dem Anlass entsprechend musikalisch und 
inhaltlich mit. Alle Gemeindemitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.
Im Anschluss findet ein Empfang für geladene Gäste im Kulturzentrum Bingen statt.

Bereits am Mittwoch, 22. April 2026, hat ein Benefizkonzert des „Heeresmusikkorps Koblenz“ im Rheintal-Kongress-Zentrum 
stattgefunden.
Zum Jubiläumsjahr gehören außerdem der traditionelle Ausschank beim Winzerfest (Brückenfest-Mittwoch) sowie am zweiten 
Winzerfestsonntag am Kindergarten St. Annaberg, Stefan-George-Straße/Ecke Zehnthofstraße, Bingen.
Das Jubiläumsjahr beschließen wir mit einem Adventkonzert am Samstag, 28. November 2026, um 17:00 Uhr in der Basilika
St. Martin Bingen.
Wir freuen uns überall auf regen Besuch!

Christian Hemmerle

1. Vorsitzender

150 Jahre Katholische Kirchenmusik Bingen
Pontifikalamt mit Bischof Kohlgraf 

Die Anzahl der Patenschaften für unsere neue HildegardisOrgel wächst ständig. Wir freuen uns sehr, Ihnen den aktuellen 
Spendenstand an dieser Stelle mitteilen zu können:

Die Arbeiten an unserer Orgel sind in vollem Gange. Die folgenden Bilder gewähren einen Einblick in die Werkstatt der 
Freiburger Orgelbau Hartwig und Tilmann Späth OHG.
Aber auch wir in Bingen sind nicht untätig: In den nächsten Wochen werden verschiedene vorbereitende Arbeiten an und auf 
der Orgelempore stattfinden, die alle nötig sind, damit unsere neue Orgel ab dem 6. Juli 2026 aufgebaut werden kann, z. B. wird 
ein Holzpodest gebaut, auf dem die Orgel stehen wird und das Joch neu gestrichen sowie eine weitere Verglasung des großen 
Fensters vorgenommen. Darüber hinaus wird auch noch ein neues Lüftungssystem eingebaut werden.

Übrigens, sechs SpenderInnen haben von der Möglichkeit Gebrauch gemacht, ganze Lieder bzw. Liedanfänge zu spenden. So 
wurden folgende Melodien bestellt:

• 1 x Ave, Sankt Hildegard 6 Pfeifen zu je 25 EUR (150 EUR)
• 1 x Fest soll mein Taufbund 10 Pfeifen zu je 50 EUR (500 EUR)
• 1 x Großer Gott 7 Pfeifen zu je 25 EUR (175 EUR)
• 1 x Segne du, Maria 10 Pfeifen zu je 25 EUR (250 EUR)
• 1 x Segne du, Maria 10 Pfeifen zu je 50 EUR (500 EUR)

Außerdem konnten wir folgenden Sonderwunsch eines Spenders erfüllen:
• Mozart’s Klarinettenkonzert A-Dur KV 622 10 Pfeifen zu je 50 EUR (500 EUR)

Liedspenden sind, bedingt durch die unterschiedlichen Preiskategorien der Pfeifen, in den unterschiedlichsten Beträgen 
darstellbar. Gerne beraten wir Sie zu den Möglichkeiten oder erfüllen auch weiterhin Ihre persönlichen Wünsche.
Bitte denken Sie im Zusammenhang mit Pfeifenpatenschaften unbedingt auch an die Möglichkeit, diese nicht nur für sich selbst 
zu erwerben, sondern auch Jubilare damit zu überraschen. Sie sind ein schönes und bleibendes Geschenk!

• 
Insgesamt 125 Orgelpfeifen haben bereits Paten gefunden (Stand 01.04.2026): 41 Spender sind Paten geworden:
Kategorie Kategorie

25 EUR 25 EUR
Werk Register Anzahl

Piccolo 2´
Fifteenth 2'

7 Spender
Anzahl

12 St.
18 St.

Gesamtbetrag Gesamtbetrag
300,00 EUR
450,00 EUR

175,00 EUR

300 EUR
1.000 EUR

Pedal (Pedalwerk) Principal 16´
1 Spender

2 St. 600,00 EUR
1.000,00 EUR500 EUR

5.000 EUR
Pedal (Pedalwerk) Harmonic Bass 32´

1 Spender
41 Spender

16 St. 8.000,00 EUR
5.000,00 EUR125 St. 13.700,00 EUR

13.700,00 EUR

200 EUR 500 EURGreat (Hauptwerk) Contra Geigen 16´ 8 Spender2 St. 400,00 EUR 4.000,00 EUR

Choir (Positiv/Brustwerk) Clarinet 8´ 1 St. 100,00 EUR
Great (Hauptwerk) Dulciana 8´ 9 St. 900,00 EUR

100 EUR

Choir (Positiv/Brustwerk)

Pedal (Pedalwerk) Flute 4´ 12 St. 600,00 EUR

Swell (Schwellwerk)

Great (Hauptwerk)
Fifteenth 2' 12 St. 300,00 EURSwell (Schwellwerk)

Flute 4´ 10 St. 500,00 EUR
Swell (Schwellwerk) Gemshorn 4´ 10 St. 500,00 EUR

50 EUR

50 EUR

Great (Hauptwerk) Principal 4´

7 Spender

21 St. 1.050,00 EUR

350,00 EUR
100 EUR8 Spender 800,00 EUR
150 EUR2 Spender 300,00 EUR
175 EUR1 Spender 175,00 EUR

200 EUR1 Spender 200,00 EUR
250 EUR2 Spender 500,00 EUR
300 EUR1 Spender 300,00 EUR
350 EUR1 Spender 350,00 EUR

550 EUR1 Spender 550,00 EUR
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Raus aus dem Alltagstrott, den Rucksack umhängen, die 
Wanderschuhe anziehen. Wir laden alle Erwachsenen mit 
(Enkel-) Kindern im Kindergarten- und Grundschulalter, 
mit Kinder- und Bollerwagen, aber auch Jugendliche 
herzlich zum Pilgern ein. Es gibt unterwegs einiges zu 
hören und zu beobachten. Auch für ein Picknick 
(Selbstverpflegung) nehmen wir uns Zeit.
Am Samstag, 9. Mai 2026, starten wir ab 12 Uhr in Gau-
Algesheim an der Kirche St. Cosmas und Damian. Ziel ist 
der Spielplatz und die Grillhütte in Appenheim. Die 
Strecke ist mit Hin- und Rückweg ca. 6 km lang.
Wer möchte, kann einen Pilgerstab basteln, unterwegs 
Fragen beantworten und natürlich Stempel sammeln, wie 
in einem richtigen Pilgerbuch. Zum Schluss gibt es für alle 
eine Urkunde, die man mit nach Hause nehmen kann.
Machen wir uns gemeinsam achtsam und mit neuen 
Augen auf den Weg, zusammen mit der Regional-
sprecherin der St. Jakobus-Gesellschaft Rheinland-Pfalz-
Saarland e. V., Dr. Christine Halfmann, und der Gemeinde-
referentin Simone Biegner. Natur erleben, spielerische 
Elemente und religiöse Impulse verbinden sich.
Der Abschluss ist der Spielplatz am Graulturm in Gau-
Algesheim, von wo aus auch die nächste Eisdiele nicht weit 
ist.
Wir freuen uns auf alle, die mitkommen!

Am Sonntag, 10. Mai 2026, findet in der 
Abtei St. Hildegard um 17.30 Uhr eine 
Vesper in deutscher Sprache im Chor-
gestühl der Schwestern statt.

Anlass ist der Heiligsprechungstag von 
Hildegard von Bingen.
Anschließend treffen wir uns zum Bei-
sammensein bei Wein und Brot.

Natur mit allen Sinnen genießen

Vesper zum Heiligsprechungstag 
von Hildegard von Bingen

Familienpilgern 

Abtei St. Hildegard

Ökumene,
Termine

& Infos

Ökumene,
Termine

& Infos

– –

Wann? 
Jeden 1. Dienstag im Monat um 10:00 Uhr und 
jeden 3. Donnerstag im Monat um 18:00 Uhr – planen Sie etwa 2 Zeitstunden ein. 

Wo? 
In der Geschäftsstelle der Malteser: Veronastr. 14, 55411 Bingen 

Kontakt 
Malteser Hilfsdienst e.V. Hospizdienst St. Hildegard Veronastrasse 14 

55411 Bingen 

Andrea Nichell-Karsch (Leitende Koordinatorin) 

Telefon: 06721 18588-132 

E-Mail: hospizarbeit@malteser-bingen.de  Internet: www.malteser-bingen.de 

 

Die Unterstützung durch den Hospizdienst ist für die Betroffenen kostenfrei. Mit einer Spende ermöglichen Sie, dass 
diese vielfältige Arbeit getan und weiter ausgebaut werden kann. 

Spendenkonto 
Malteser Hospizdienst St. Hildegard e.V. Mainzer Volksbank e.G. 
IBAN: DE71 5519 0000 0075 0420 10 BIC: MVBMDE55 

  

 

Wir alle – gleich welchen Alters – 

können unfall- oder krankheits- 

bedingt in eine Situation kommen, in 

der wir selbst keine Entscheidungen 

mehr treffen können. Möglichst 

frühzeitig sollte deshalb die Frage 

geklärt werden, wie man in Zeiten 

schwerer, unwiderruflicher oder gar 

todbringender Erkrankung behandelt 

werden möchte.  

 

Speziell geschulte Helfer der Malteser 

stehen Ihnen dabei zur Seite und 

informieren Sie individuell über 

Patientenverfügung, Vorsorge-

vollmacht und Betreuungsverfügung. 

 

Allgemeine Informationen 

rund um diese Themen 

Erläuterungen zu den 

rechtlichen Grundlagen 

Vorlagenmappen für die 

individuelle Erstellung 
 

 

Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung 

Qualifizierte Information   durch 

den Malteser Hospizdienst St. Hildegard 
 

–

Praktische Theologie

Soziale Arbeit

Infoabend der KH Mainz

07. Mai 2026 

17.00 bis 19.30 Uhr

Entdecke unser Studienangebot 
und lerne uns vor Ort kennen! 
  
kh-mz.de/infoabend

Gesundheit und Pflege
Soziale Arbeit

Praktische Theologie

 

Komm mit nach Taizé 
vom 25. Juli bis 2. August 2026 

(5. Sommerferienwoche RLP)  

für Jugendliche ab 15 Jahren 

Taizé ist ein kleines Dorf in Frankreich 

und eine internationale Gemeinschaft 

von Brüdern, die miteinander leben 

und Jugendliche aus aller Welt Woche 

für Woche in Empfang nehmen. 

Gemeinschaft ist das Wichtigste. Durch 

gemeinsames Arbeiten, aber auch 

Feiern und drei Gebete am Tag entsteht 

eine besondere Verbindung zwischen 

Menschen aus den verschiedensten 

Ländern. 

Wer: Jugendliche und junge Erwachsene ab 15 

Jahren bis maximal 29 Jahre 

Kosten: 295,-€ für Fahrt im Reisebus von 
Ferienwerk Köln und Verpflegung vor Ort 

Unterbringung: in einfachen 

Mehrbetträumen, im selbst mitgebrachten 

Zelt oder im Großraumzelt 

Team: Margarete Ruppert, Hannah Föll und  

Hendrik Kremer 

Margarete Ruppert 

Gemeindepädagogin  

margarete.ruppert@ekhn.de              

oder 0171 4173935 

Anmeldung unter                              

www.ej-ingopp.de   
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11:00 Uhr Dankgottesdienst in der Wallfahrtskirche,

Einladung
zum Danke-Treffen

der Erstkommunionkinder
mit den Kommunionfamilien aus Bingen

17.05.2026 ab 11:00 Uhr | Wallfahrtskirche St. Hildegard Eibingen

bis ca. 15 Uhr

anschließend Mittagsimbiss als Picknick
(bitte selbst mitbringen) und Führung
durch das Kloster

mailto:hospizarbeit@malteser-bingen.de
http://www.malteser-bingen.de/
mailto:hospizarbeit@malteser-bingen.de
http://www.malteser-bingen.de/
mailto:margarete.ruppert@ekhn.de
http://www.ej-ingopp.de/
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Donnerstag, 28. Mai 2026, 19:00 Uhr

GanzSchön!
Was bedeutet „ganzheitliches Schönsein“ bei Hildegard von Bingen und welche Hinweise findet man in ihren Werken?

Anhand von Originalzitaten und mit spirituellen Impulsen versuchen Susanne Oelerich und Lioba Neumann diese Fragen zu 
beantworten und geben leicht anzuwendende Tipps. Natürlich geht es dabei auch um die Anwendung von Heilkräutern.
In einem praktischen Teil stellt Irmgard Weidner gemeinsam mit den Teilnehmern an diesem Abend eine Quendelsalbe her.
Quendel (Wilder Thymian) ist bekannt für seine  schleimlösende, antibakterielle und krampflösende Wirkung. Äußerlich wird 
Quendel bei Hautproblemen, irritierter Haut, Akne und zur Durchblutungsförderung genutzt. Er hat eine belebende Wirkung 
und ist ein traditionelles Kraut der Hildegard-Medizin, bekannt für seine wärmenden Eigenschaften.

Veranstaltungsort: Rupertsberger Gewölbe, Am Rupertsberg 16, Bingerbrück
Es laden ein: Hildegard Gesprächskreis Rheinhessen-Nahe und
 Rupertsberger Hildegard-Gesellschaft Bingen e. V.

Montag, 15. Juni, bis Sonntag, 21. Juni 2026

Rupertsberger Pilgertage
Vom Kloster Maria Laach nach Köln

Bei der „Großen Pilgerwanderung“ folgen wir den Spuren der hl. Hildegard auf ihren Pilgerreisen. So waren bisher z. B. Bamberg, 
Würzburg, Zwiefalten, Ebrach, Maulbronn und Hirsau unsere Ziele.
Besonders bekannt ist die Reise Hildegards nach Köln, wo sie vor dem Klerus gepredigt hat. Im letzten Jahr sind wir die erste 
Strecke vom Rupertsberg nach Maria Laach gepilgert. In diesem Jahr wollen wir nun von dort starten und Köln erreichen. Die 
täglichen Strecken haben eine Länge von 10 bis 20 km.
Genauso, wie Hildegard es wahrscheinlich getan hat, werden wir auch kurz einmal ein Schiff als Fortbewegungsmittel zu Hilfe 
nehmen.
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt.

Anmeldung:  H.Lautensack@rhg-bingen.de oder 06721 308835

Samstag, 11. Juli 2026, 14:00 Uhr

Weinwanderung auf den Spuren des Klosters Rupertsberg
Mit Karlheinz Biegner, Kultur- und Weinbotschafter der Nahe

Binger Abtei Rupertsberg, Weinlage Klostergarten…, zwischen Bingerbrück und Weiler erinnern auch heute die Namen bewirt-
schafteter Weinlagen an das ehemalige Kloster Rupertsberg.
Bei unserer mittelschweren Rundwanderung durch die Weinberge erfahren Sie vieles zur Geschichte der Region, Geschichtchen 
vom Kloster Rupertsberg und seinem Hofgut in Weiler.
Während der etwa 3,5 Std. Wanderung erwarten Sie einzigartige Ausblicke auf das malerische Mittelrheintal mit seinen Burgen 
und Kirchen.
Gegen Ende der Wanderung, in der Weinlage Klostergarten, erwarten Sie ein kleiner Imbiss und der köstliche Wein der Region.

Wichtige Hinweise: Dauer ca. 3,5 Std., Länge ca. 6 km. Start und Ziel Dorfplatz Weiler (Parken möglich)
Weiler ist auch mit dem Bus von Bingen aus stündlich zu erreichen. Wetterfeste Kleidung und Schuhe erforderlich. Bitte 
genügend Wasser und ein Weinglas mitbringen. Mindestens 6 Teilnehmer, höchstens 20 Teilnehmer.

Preis:  15,00 EUR pro Person incl. Imbiss und Wein
Anmeldung:  H.Lautensack@rhg-bingen.de oder 06721 308835

Diese Weinwanderung wird ein weiteres Mal am 1. August 2026 angeboten.

Alle Infos unter www.hildegard-akademie.de

Zentrum für Wissenschaft, Forschung
und europäische Spiritualität

ildegard-Akademie
Eibingen e.V.

St.

 

 

Hildegard von Bingen und die 

Trierer Klöster 

Eine nachhaltige Beziehung 
 

Beim Trierer Provinzialkonzil von 1147/48.„approbierte“ Papst Eugen III. den „Liber Scivias“ und erhob 

Hildegard zu einer weithin geachteten Stimme der Kirche. Im vorgerückten Alter unternahm Hildegard eine 

Predigtreise, die sie u. a. nach Trier führte. Und gegen Ende ihres Lebens erhielt Hildegard tatkräftige Hilfe aus 

Trier, um ihre dritte Visionsschrift fertigzustellen. Zum Dank übersandte sie zahlreiche Abschriften ihrer Werke 

nach Trier.  

Vortrag von Prof. Dr. Michael Embach/ Trier 

Mittwoch, 06.05.2026 um 18:30 Uhr im Kunstkeller der 

Abtei St. Hildegard Eibingen, 65385, Rüdesheim am Rhein 

Der Eintritt zum Vortrag ist frei 

Herzliche Einladung zur Vesper um 17:30 Uhr in der Abteikirche 

Mittwoch, 06.05.2026 um 18:30 Uhr im Kunstkeller der och, 0026 um 18:
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Außerdem bin ich momentan verantwortlich für den Online-
Teil unserer Öffentlichkeitsarbeit (Homepage, Newsletter, 
Social Media).

Leitungsverantwortung – heißt das, Sie müssen sich um
alles selbst kümmern? 

Nein, zum Glück nicht. Das kann eine Einzelperson ja gar 
nicht leisten. Leitungsverantwortung heißt: Ich trage Sorge 

dafür, dass in diesen Bereichen etwas stattfindet. Die
Kolleg:innen aus dem Pastoralteam haben dann die soge-
nannte „Durchführungsverantwortung“, setzen das Ganze 
also um.

Durchführungsverantwortung – wie kann man das ver-
stehen? 

Das kann ich am besten an einem kleinen Beispiel erklären: 
Die Erstkommunionvorbereitung wird von Simone Biegner 
geleitet. Sie kümmert sich um die Inhalte, den Ablauf, die Ter-
mine und den Kontakt zu Eltern und Kindern. Sie hat also die 
Durchführungsverantwortung. Wichtige Entscheidungen 
spricht sie dabei mit mir als Leitung ab.

Das klingt jetzt so, als würden Sie viel im Hintergrund
arbeiten. 

Das stimmt. Ein Teil meiner Arbeit als Koordinator findet am 
Schreibtisch statt. Aber auch viel in Gruppen und Gremien! 
Ich bin Mitglied im Pfarreirat, im Pfarreiratsvorstand, in den 
beiden Fachausschüssen Katechese und Öffentlichkeits-
arbeit, in Pfarreileitungsgremien des Bistums – und natürlich 
auch im Pastoralteam. 

Sie haben vorhin gesagt, Sie sind mit halber Stelle Koordi-
nator. Was machen Sie eigentlich mit der anderen halben? 

Da bin ich in der Seelsorge, zum Beispiel im Bereich Jugendar-
beit. Ich bin Ansprechpartner und Kontaktperson für die ver-
schiedenen Jugendgruppen unserer Pfarrei. Außerdem plane 
ich mit den Gruppenleiter:innen unserer Messdienergruppen 
gemeinsame Aktionen. Zusammen mit meiner Kollegin
Celine Marquardt bin ich außerdem für Jugendgottesdienste 
zuständig. Hier haben wir ein tolles Team aufgebaut. Auch in 
der Firmvorbereitung habe ich viel mit Jugendlichen zu tun. 
Hier bin ich für die Organisation und Durchführung des
Kurses, der Projekte usw. zuständig – habe also die Durchfüh-
rungsverantwortung.

Daneben bin ich in den klassischen Seelsorgediensten wie 
Beerdigungen und seelsorgliche Gespräche mit einge-
bunden. 

Sie sehen also: Ich habe ein sehr abwechslungsreiches Tätig-
keitsfeld und freue mich sehr, gemeinsam mit motivierten 
Menschen Kirche zu gestalten.

Lieber Herr Haub, wie ich jetzt aus dem Gespräch entneh-
men kann, wird es Ihnen bestimmt in Ihrer Tätigkeit als 
Pfarreikoordinator und Seelsorger nicht langweilig. 

Vielen Dank für dieses ausführliche Gespräch. Es wirft einen 
ganz neuen Blick auf Ihre Arbeit. 

Wir möchten eine neue Reihe beginnen, in der wir einmal hinter die 

Kulissen unserer Pfarrei schauen wollen. Um zu sehen, wer was 

macht, stellen wir nacheinander die Mitglieder unseres Teams im

Interview vor.

Das Gespräch führte Eugen Lutterbach

Lieber Herr Haub, mit Gründung des Pastoralraums kamen 
Sie 2022 als Koordinator zu uns. Was waren denn Ihre Auf-
gaben vor der Pfarreigründung? 

Seit 2021 bin ich sogar schon als Pastoralreferent in der dama-
ligen Pfarrgruppe Bingen-Süd im Einsatz. Als Pastoralrefe-
rent habe ich Theologie studiert und im Anschluss eine pasto-
rale Ausbildung im Bistum Mainz gemacht. In Bingen-Süd bin 
ich damals mit der Firm- und Erstkommunionvorbereitung in 
der Corona-Zeit gestartet und habe ganz viel „Basis-Arbeit“ 
gemacht. Das hat sich dann ein bisschen geändert, als ich 
2022 mit halber Stelle Pastoralraumkoordinator wurde. Da 
war ich mehr im Hintergrund und am Schreibtisch tätig, denn 
ich war dafür zuständig, den Prozess der Pfarreiwerdung zu 
ordnen und zu strukturieren. Das war eine interessante Zeit, 
in der ich viele engagierte Menschen aus den verschiedenen 
Orten unserer jetzigen Pfarrei kennengelernt habe. 

Nach der Pfarreigründung 2025 sind Sie auch weiterhin
Koordinator. Haben sich Ihre Aufgaben seitdem geändert? 

Mit der Pfarreigründung wurde aus dem „Pastoralraumkoor-
dinator“ der „Pfarreikoordinator“, auch mit halber Stelle. 
Klingt ähnlich, ist aber etwas ganz Anderes. Die Bezeichnung 
„Koordinator“ ist jetzt eigentlich missverständlich, denn mei-
ne Aufgabe ist es nicht (mehr), alles zu „koordinieren“. Als 
Pfarreikoordinator bin ich Mitglied der Pfarreileitung –
gemeinsam mit dem Leitenden Pfarrer und dem Verwal-
tungsleiter sind wir das Leitungs-Team.

Wir können wir uns Ihre Aufgabe in der Pfarreileitung vor-
stellen? 

Einfach gesagt: Ich teile mir die Leitung im pastoralen/seel-
sorglichen Bereich mit dem Leitenden Pfarrer. Hierzu haben 
Pfarrer Lerchl und ich, wie das vom Bistum vorgeschrieben ist, 
eine Leitungsvereinbarung aufgestellt, in der unsere Aufga-
benverteilung geregelt ist. Ich habe dabei die Leitungsverant-
wortung in den Bereichen Katechese (= Verkündigung und 
Glaubensweitergabe), Jugend, Familien und Ehrenamt.

Was macht eigentlich…
…David Haub

Ein herzliches Hallo! Ich bin die neue Mitarbeiterin in der Gemeindecaritas im Caritaszentrum
St. Elisabeth. Ursula Büsch ist mein Name, ich bin 64 Jahre und wohne mit meinem Mann in Ingelheim.
Beruflich bin ich in Teilzeit als MS Coach bei der Deutschen Multiplen Sklerose Gesellschaft tätig. Dort 
berate ich Menschen mit Multipler Sklerose und unterstütze Selbsthilfegruppen.
Die Möglichkeit, zusätzlich bei der Gemeindecaritas zu arbeiten, finde ich sehr attraktiv. Hier kann ich 
meine Fähigkeiten zur Förderung von Ehrenamt einbringen, zudem sind mir kirchliche Strukturen sehr 
vertraut. Es ist mir ein besonderes Anliegen, eine Brücke zwischen der Caritas und der Pfarrei zu bauen 
und so das Engagement der Ehrenamtlichen zu stärken.
Früher war es eine Hauptaufgabe der Ehrenamtlichen, jährlich für Caritas-Projekte zu sammeln. Heute 
bringen sich diese engagierten Menschen auf vielfältige andere Weise ein. Dabei bleibt der Gedanke, 
dass die Caritas ihnen wichtig ist, stets präsent. Denn Caritas steht für gemeinschaftliches Handeln, das Menschen in Not hilft 
und soziale Integration fördert.
Die vielfältigen Aufgaben einer Pfarrei kenne ich aus meinem eigenen kirchlichen Engagement, da ich dem Pfarreirat St. Maria 
Magdalena in Ingelheim angehöre. Dort bin ich auch Gottesdienstbeauftragte. Mit viel Herzblut engagiere ich mich zudem in 
der Frauenkommission des Bistums Mainz. Die Kirche ist für mich ein Zuhause, an dem ich durch viele Menschen gestärkt und 
getragen werde.
In der Gemeindecaritas sehe ich meine Aufgabe darin, das Engagement für Menschen in Not zu fördern und aufzuzeigen, wo 
Hilfe benötigt wird. Celine Marquardt, meine Ansprechpartnerin in der Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe, und 
ich überlegen gemeinsam, wo wir in diesem Jahr aktiv werden können. Wir sind offen für neue Wege und werden sicherlich 
auch einiges ausprobieren. Ich freue mich auf Menschen, die mit uns diesen Weg zu einer caritativen Gemeinde gehen werden.

Ursula Büsch, u.buesch@caritas-mainz.de

© Foto Jahn GmbH

©
 Fa

m
ili

e B
üs

ch

Machen Sie sich Gedanken darüber, dass plötzlich und unerwartet alles anders sein kann?
Ein Unfall oder eine Erkrankung können das Leben verändern. Dann kann es passieren, dass rechtliche Angelegenheiten nicht 
mehr eigenständig erledigt werden können. In diesem Fall ist man plötzlich auf Unterstützung und Vertretung durch andere 
Menschen angewiesen. Doch wer sollen diese Menschen sein? Dürfen Ehepartner*innen oder Kinder für mich entscheiden und 
Unterschriften leisten? Kann ich Vorsorge treffen, dass alles so geregelt wird, wie es meinen Wünschen entspricht? Diese und 
weitere Fragen rund um die Themen Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenverfügung kommen in unserer 
Informationsveranstaltung zur Sprache und werden beantwortet. 
Die Veranstaltung findet am 19.05.2026 von 18:00 bis 20:00 Uhr im

Caritaszentrum St. Elisabeth, Schultheiß-Kollei-Str. 25, 55411 Bingen

statt. Bitte melden Sie sich bis zum 12.05.2026 unter betreuungsverein.bingen@caritas-mainz.de oder telefonisch unter der 
Nummer 06721 917730 an.

Stefanie Bittmann, Betreuungsverein des Caritasverbandes Mainz e. V.

Neue Mitarbeiterin: Ursula Büsch

Vortrag zu Vorsorgemöglichkeiten

Gemeindecaritas

Selbstbestimmt vorsorgen

 
Familienpatenschaften sind ein besonderes Angebot 
der Caritas für Familien und Alleinerziehende mit Ba-
bys und Kleinkindern, die sich in einer belastenden 
Situation befinden.  

Schon zwei Stunden Zeit pro Woche können einer 
Familie spürbare Entlastung schenken – und für ein 
Kind einen großen Unterschied machen. 
Sie sind auf der Suche nach einem sinnstiftenden 
Ehrenamt? Wir suchen Sie! 

Ihr Einsatz in der Familie: Familienpat:innen enga-
gieren sich ehrenamtlich und unterstützen, begleiten 
und entlasten Eltern mit Babys und Kleinkindern früh-
zeitig und unbürokratisch in ihrer individuellen Situa-
tion.  

Begleitung und Qualifizierung: Familienpat:innen werden sorgfältig auf ihre Tätigkeit vorberei-
tet und geschult. Während ihres Einsatzes werden sie individuell begleitet. Zudem finden regel-
mäßige Gruppentreffen zum Austausch, zur Supervision und zur Fortbildung statt. Während ihrer 
Tätigkeit sind sie über den Caritasverband versichert und anfallende Fahrtkosten werden erstat-
tet.  
 

–

 
Umfang und Auftrag: Die Koordinatorinnen des Projektes vermitteln den Kontakt zwischen den 
Familien und den Pat:innen, klären gemeinsam mit den Beteiligten die Aufgaben in der Familie 
und begleiten den gesamten Einsatz. Art, Umfang und Dauer ihres Engagements legen die 
Pat:innen selbst fest. Oft übernehmen sie z.B. einmal wöchentlich für 2-3 Stunden die Kinderbe-
treuung. Dadurch entlasten sie die Eltern und schaffen Freiräume für wichtige Erledigungen oder 
Erholung. 
 
In den vergangenen Jahren konnten wir vielen Familien und Alleinerziehenden Familienpat:innen 
vermitteln und so Entlastung in den oft schwierigen und komplexen Familienalltag bringen. Um 
dies weiterhin ermöglichen zu können sind wir auf der Suche nach neuen Ehrenamtlichen, die 
Freude am Umgang mit Kindern haben und sich gerne engagieren wollen.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme bei Frau 
Mandrik oder Frau Spinner. 

Kontakt: 
Caritaszentrum St. Elisabeth / Familienpatenprojekt 
 
Daniela Mandrik (Ehrenamtskoordinatorin nördlicher Landkreis Mainz-Bingen) 
Tel: 06721 9177-24, E-Mail: d.mandrik@caritas-mainz.de 
 

Stefanie Spinner (Ehrenamtskoordinatorin südlicher Landkreis Mainz-Bingen) 
Tel: 06136 / 75220288, E-Mail: s.spinner@caritas-mainz.de 

Familienpaten gesucht

A
ktuelles
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von einer Pseudobasilika. Die längs- und querseitigen Rund-
bögen treffen sich zu Kreuzgratgewölben.
Über dem Hauptportal erhebt sich der 36 Meter hohe 
Kirchturm mit seinem spitz zulaufenden, rautenförmigen 
Dach, der das Ortsbild des Stadtteils prägt. Darin befindet 
sich das ursprüngliche Geläut von 1900 aus drei Bronze-
glocken von der Gießerei Otto in Bremen-Hemelingen, die 
die Weltkriege überstehen konnten.

Innenausstattung

An der Außenfassade sieht man hellbraune Bruchsteine mit 
Gliederungen aus rötlichem Sandstein, während innen die 
Wände verputzt und weiß gefasst sind. Zudem zeigen im 
Innern Farbgebung und Ornamentik der Rundbögen und 
Säulen seit der Renovierung im Jahre 1998 einen 
byzantinischen Stil.
Die Fenster wurden im Jahr 1900 vom bedeutenden Mainzer 
Glasmaler Bernhard Kraus geschaffen, der zahlreiche Kirchen 
in Rhein-, Süd- und Mittelhessen sowie bis nach Westfalen 
mit seinen Werken ausstattete. Besonders eindrucksvoll sind 
in St. Gordianus die Chorfenster mit Szenen aus dem Leben 
Christi sowie Heiligenporträts in den Seitenschiffen.
Seit den 1970er Jahren steht ein aus braunem spanischem 
Marmor gefertigter Altar im Mittelpunkt des Chorraums. 
Entworfen wurde er von Innenarchitekt Egon Kerbeck. Darin 
wurden die Reliquien eingeschlossen, die bereits aus der 
alten Kirche übernommen wurden.
Georg Busch aus Steinheim am Main schuf 1907 die vier 
großformatigen, vom Jugendstil beeinflussten Wandge-
mälde im Hauptschiff. Sie zeigen Schöpfung, Sündenfall, 
Kreuzestod und Wiederkunft Christi.
Die meisten Statuen sind barocken Ursprungs und stammen 
aus der historischen Verbindung der Pfarrei zum 
Benediktinerkloster St. Jakob in Mainz. 
Weitere Details bietet der Kirchenführer im 
Internet:

Dr. Torsten Panholzer 

Historie

Die St.-Gordianus-Kirche in Bad Kreuznach‐Planig bildet das 
katholische Zentrum für die östlichen Bad Kreuznacher 
Stadtteile Planig, Ippesheim und Bosenheim sowie für die 
Ortsgemeinde Biebelsheim. Die drei letztgenannten ver-
fügen über keine eigene katholischen Kirche.
Planig blickt auf eine lange kirchliche Tradition zurück. Das 
frühere Gotteshaus, die heutige evangelische Kirche, geht auf 
einen romanischen Bau des 12. Jahrhunderts zurück. Vom 
ursprünglichen Gebäude ist der untere Teil des heutigen 

Turms bis heute erhalten. Aus derselben Zeit stammt ein 
romanisches Prozessionskreuz, das einst in Planig verwendet 
wurde und heute im Diözesanmuseum in Mainz aufbewahrt 
wird.
Der erste schriftliche Hinweis auf die Existenz einer Pfarrei 
und Kirche in Planig findet sich in einer Urkunde aus dem 
späten 13. Jahrhundert. Darin überträgt der Mainzer Erz-
bischof Gerhard II. die „Pfarrkirche zu Bleniche“ einschließ-
lich des Rechts zur Besetzung der Pfarrstelle sowie die 
Einkünfte aus dem Pfarrgut dem Benediktinerkloster
St. Jakob in Mainz. Das Kloster hatte die Patronatsrechte 
bereits zuvor wahrgenommen und behielt sie bis zu seiner 
Säkularisation im Jahr 1803.
Seit dem 17. Jahrhundert nutzten Katholiken und Protes-
tanten die alte Kirche gemeinsam. Zum Ende des
19. Jahrhunderts entschlossen sich die Katholiken zum Bau 
eines eigenen Gotteshauses: Zwischen 1899 und 1900 
entstand die heutige St.-Gordianus-Kirche.
Am 16. Juni 1901 weihte Bischof Dr. Heinrich Brück sie zu 
Ehren des göttlichen Herzens Jesu und des heiligen Märtyrers 
Gordianus.
1936 fügte man an der Westseite der Kirche ein Pfarrhaus an. 
Renovierungsarbeiten fanden im Kircheninneren 1970 und 
1998 statt, am Turm zuletzt im Jahr 2020.

Architektur

Neu-St.-Gordianus entstand 1899 nach den Plänen des 
Architekten und späteren Mainzer Dombaumeisters Ludwig 
Becker. Bereits zwei Jahre zuvor war nach seinen Entwürfen 
die Heilig‐Kreuz‐Kirche, das größte Gotteshaus im Zentrum 
von Bad Kreuznach, im Stil der Neugotik vollendet worden. 
Becker galt als einer der führenden Kirchenbaumeister seiner 
Zeit: Er errichtete, erweiterte oder restaurierte insgesamt
317 Kirchen.
St. Gordianus ist eine dreischiffige Pseudobasilika. Der 
neuromanische Stil wurde bewusst gewählt, um an die 
ursprüngliche romanische Kirche des Ortes anzuknüpfen. Das 
nach Südosten ausgerichtete Hauptschiff ist zehn Meter hoch 
und endet in einer weiten Apsis mit sieben großen Fenstern, 
unterhalb derer ein Rundbogenfries verläuft.
Dem Hauptschiff sind zwei Seitenschiffe mit eigenen 
Apsiden angefügt, so dass ein kreuzförmiger Grundriss 
entsteht. Innen werden die Seitenschiffe durch Pfeiler-
arkaden vom Mittelschiff getrennt. Da die Wandflächen über 
den Arkaden keine Fensteröffnungen besitzen, spricht man 

Jubiläum Planig   
125 Jahre St.-Gordianus-Kirche
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Diözese, Bischof Dr. Haffner, gestorben. Der Einweihungstag, 
auf den man so lange gewartet hatte, musste verschoben 
werden. Mit Vollmacht der Bischöflichen Behörde nahm da-
her der Geistliche Rat Engelhardt, als Dekan des Dekanats 
Bingen, am 4. November 1899 die Benediktion (Einsegnung) 
des Gotteshauses vor, da diese vor Abhaltung von Gottes-
diensten notwendig war. Wenn auch das ganze Dorf festlich 
geschmückt und beflaggt war, zeigten die auf Halbmast ge-
setzten Fahnen, Florbänder und Wimpel, den Ausdruck der 

Trauer um den Bischof an.

Die Kirche war nun durch die Benediktion als Gotteshaus ein-
gesegnet, die liturgische Weihung durch die Konsekration 
musste aber noch folgen. Der Weihetag wurde auf den
20. Juni 1901 festgesetzt. Zu diesem denkwürdigen Tag war 
Bischof Heinrich Brück aus Mainz gekommen. Dieser Festtag 
inmitten ihres Oberhirten war für die ganze Pfarrgemeinde 
der lang ersehnte Höhepunkt ihrer Erwartungen und die Be-
lohnung und Anerkennung zugleich für die vielen Opfer und 
Mühen aller Spender und Beteiligten am Kirchenneubau. Von 
der Konsekration sind noch mehrere gut erhaltene Fotoauf-
nahmen vorhanden.

Malerisch liegt die den Heiligen Pankratius und Bonifatius 
geweihte Kirche, die wohl zu den schönsten Dorfkirchen in 
Rheinhessen gehört, am zentralen Platz in Gaulsheim.

Sie ist im Stil der späten Neugotik erbaut, wobei der Turm aus 
dem 12. Jhd. eine barocke Schweifhaube trägt. Tritt man ins 
Innere, verblüfft die fast komplett erhaltene originale Aus-
stattung, angefangen mit den von der Kunstwerkstatt Busch 
aus Steinheim geschaffenen Flügelaltären, über die neugo-
tischen Kirchenbänke, bis hin zu den Wandmalereien mit 
Szenen aus dem Leben der beiden Kirchenpatrone, ge-
schaffen von dem Binger Künstler Ferdinand Schuto (1919). In 
diesem Ensemble finden sich die modernen, von dem Braun-

schweiger Glaskünstler Klaus Kilian ge-
schaffenen Chorfenster harmonisch ein. 
Eine echte Seltenheit stellt der aufwändig 
mit Wappendarstellungen verzierte Terraz-
zofußboden dar, denn häufig wurden sol-
che Schmuckböden im Zuge moderner
Heizungseinbauten zerstört und durch Flie-
sen ersetzt.

Bei der liebevollen Renovierung in den 
1970er Jahren ließ der damalige Pfarrer 
Hans Laick die Deckengewölbe mit
50 Heil- und Nutzpflanzen naturgetreu 
ausmalen. Diesem außergewöhnlichen 
Herbarium, das die alte Tradition des
Würzwischs wieder aufgreift, verdankt die 
Kirche in jüngster Zeit ihre Benennung als 
„Kräuterkirche“ und genießt als solche be-
reits überregionale Bekanntheit.

Auszug aus der Kirchenchronik

von Hans Glasmacher

Nachdem im Jahr 1897 die offizielle Baufälligkeit der alten 
Kirche ausgesprochen wurde, beschloss man eine neue
Kirche zu bauen.

Die Zeit um die vorletzte Jahrhundertwende war ein histori-
scher Wendepunkt in unserer Kirchengeschichte. Zu dem
beratenden und entschließenden Gremium gehörte damals 
der Kirchenvorstand mit Pfarrer Andreas Heinz an der Spitze.

Am 7. Februar 1898 begann der Abbruch der alten Kirche ohne 
den Turm, nachdem ein Versteigerungstermin am
3. Februar auf Abbruch an den Meistbietenden statt-
gefunden hatte. Den Auftrag erhielten Johann und 
Wilhelm Rausch für 460 Mark. Der erste Baustein 
wurde am 18. Juli 1898 vormittags um
10:00 Uhr gelegt durch Sebastian Rausch, Sohn des 
Maurermeisters Wilhelm Rausch, der die Maurerarbeiten mit 
ausführte.

Infolge des schnellen Baufortschreitens konnte bereits am
5. September 1898 nachmittags die Grundsteinlegung unter 
großer Beteiligung der Gaulsheimer und vieler auswärtiger 
Besucher erfolgen.Damit war ein Jahrzehnte hindurch ge-
hegter Wunsch der ganzen Bevölkerung der Erfüllung
nahegerückt.

Die Bauarbeiten gingen schnell voran, sodass schon am
13. Oktober 1898 die Maßwerke gesetzt werden konnten, und 
am 4. und 5. November kamen die ersten Fenstergewände. 
Am 20. und 21. Januar 1899 wurde bereits das Kirchendach 
aufgeschlagen.

Die neue Pfarrkirche wurde im neugotischen Stil nach den 
Entwürfen des Architekten, Diözesanbaumeister Heinrich 
Renard aus Köln, gebaut. Die Baukosten betrugen insgesamt 
rund 65.000 Mark, die allein von der Pfarrgemeinde aufge-
bracht wurden.

Die feierliche Konsekration der neuen Pfarrkirche war für
Anfang November 1899 durch Bischof Dr. Haffner aus Mainz 
vorgesehen. Aber es kam anders.

Am Allerseelentag war plötzlich der Oberhirte der Mainzer 

Jubiläum Gaulsheim
125 Jahre St. Pankratius und Bonifatius

© Archiv
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Di, 05.05.2026

14:00 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorentanzkreis

14:00 Bingen, Malteser Hilfsdienst e. V. 
Café Malta

18:00 Bingen, Malteser Hospizdienst
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung 

Termine

Link zu den
Veranstaltungen

der Pfarrei

Link zu den
Gottesdiensten

der Pfarrei

Mai 2026 10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Wortgottesfeier

11:00 Dietersheim
Eucharistiefeier

11:00 Pfaffen-Schwabenheim
Eucharistiefeier

11:00 Planig, Bosenberg
Familiengottesdienst (bei Regen in der Kirche)

14:00 Sprendlingen
Tauffeier

15:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier in italienischer Sprache

17:00 Pfaffen-Schwabenheim
Maiandacht

18:00 Bingen, Basilika
Eucharistiefeier

Mo, 04.05.2026
Hl. Florian, hll. Märtyrer von Lorch

15:00 Gensingen, Azurit
Eucharistiefeier

17:30 Bingen, Kapuzinerkirche
Maiandacht

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

Di, 05.05.2026
Hl. Godehard

17:30 Hackenheim
Rosenkranzgebet

18:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

18:00 Gaulsheim
Eucharistiefeier

Fr, 01.05.2026  Herz-Jesu-Freitag
Hl. Josef

10:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier
zur Eröffnung des Marienmonats Mai

10:00 Pfaffen-Schwabenheim
Eucharistiefeier
zur Eröffnung des Marienmonats Mai

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

17:00 Gaulsheim
Maiandacht

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung (ENTFÄLLT)

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

18:00 Hackenheim, Pfarrheim
Stille Anbetung (ENTFÄLLT)

18:00 Kempten
Ökumenisches Friedensgebet

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

Sa, 02.05.2026
Hl. Athanasius

17:00 Büdesheim
Vorabendmesse (Goldene Hochzeit
von Marion und Eugen Lutterbach)

17:00 Volxheim
Vorabendmesse

18:30 Gaulsheim
Vorabendmesse

18:30 Gensingen
Vorabendmesse

So, 03.05.2026
Fünfter Sonntag der Osterzeit

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

09:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Hochamt, anschließend Barbaratreff

01. Mai 2026 – 30. Juni 2026
Gottesdienste und Termine
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Das Konzil erinnert zugleich daran, dass echte Marien-
verehrung nicht in bloßer Gefühlsfrömmigkeit besteht, 
sondern im gelebten Glauben: „Die wahre Verehrung der seligen 

Jungfrau geht aus dem Glauben hervor“ (LG 67).
So lädt uns der Marienmonat Mai ein, Maria nicht nur 
anzurufen, sondern von ihr zu lernen: auf Christus zu 
schauen, Gottes Wort Raum zu geben und Hoffnung weiter-
zutragen.
Möge dieser Monat uns ermutigen, mit Maria auf Christus zu 
schauen und unseren Weg im Vertrauen auf Gottes Beglei-
tung zu gehen.

Yvone Rueda Peña für das Seelsorgeteam

Meditation

Unaufdringlich und still entfaltet sich das Leben.

Nichts geschieht auf einmal, alles braucht Zeit, Licht und Vertrauen.

Maria kennt diesen Weg, den Pilgerweg des Glaubens.

Ein Weg, der mit offenem Herzen beginnt und mit dem Mut, Gottes 

Wort Raum zu geben.

Maria glaubte, noch bevor sie verstand.

Sie bewahrte, was ihr zugesagt war, und ließ es in ihrem Leben 

reifen.

Sie steht ein und weist auf Christus.

Vorbild der Kirche und Weggefährtin aller Glaubenden.

Schauen wir auf Maria und erkennen uns selbst: als Suchende, 

Hoffende, Menschen unterwegs.

Lernen wir zu hören, damit Neues wachsen kann.

Lernen wir zu vertrauen, damit Gott in uns handeln kann.

Möge Maria uns begleiten, damit unser Glaube lebendig bleibt und 

unser Leben Frucht bringt – zur Ehre Gottes und zum Heil der Welt.

Der Mai gehört zu den schönsten Monaten des Jahres. Die 
Natur erwacht zu neuem Leben, Farben und Düfte erfüllen 
die Landschaft, und alles wächst dem Licht entgegen. Diese 
Erfahrung des Aufblühens prägt seit Jahrhunderten auch das 
geistliche Leben der Kirche: Der Mai ist der Gottesmutter 
Maria gewidmet.
Maria wird im Glauben der Kirche nicht als entrückte Gestalt 
verehrt, sondern als Frau des Hörens, des Vertrauens und der 
Hingabe. Das II. Vatikanische Konzil hat diese Sicht neu 
vertieft und Maria bewusst in das Geheimnis Christi und der 
Kirche eingeordnet.

In der Kirchenkonstitution Lumen Gentium heißt es: „Die 
selige Jungfrau ist innig mit dem Heilswerk ihres Sohnes ver-
bunden“ (LG 61). Maria steht damit nicht neben Christus, 
sondern verweist ganz auf ihn. Ihr „Ja“ zu Gottes Wort machte 
Heilsgeschichte möglich. Sie ist Vorbild für die Kirche und für 
alle Gläubigen: „Die selige Jungfrau ging den Pilgerweg des 
Glaubens“ (LG 58).

Lernen auf Christus zu schauen

Gerade der Mai mit seinem Wachstum und seiner stillen Kraft 
lässt uns dieses Glaubenszeugnis neu bedenken. Wie die 
Natur Zeit braucht, um zu reifen, so wächst auch der Glaube 
in Geduld, Vertrauen und Offenheit für Gottes Wirken.
Maria bewahrte Gottes Wort in ihrem Herzen und ließ es 
Frucht bringen – darin wird sie zur Mutter und Begleiterin 
unseres Glaubens.

Marienmonat Mai  
Im Licht des Glaubens 

https://www.sparkasse-rhein-nahe.de/de/home.html
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Mi, 06.05.2026

14:00 Hackenheim, Pfarrheim
Café Malta

14:30 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorennachmittag – Alles neu macht der Mai

18:30 Rüdesheim, Abtei St. Hildegard
Vortrag „Hildegard von Bingen und die
Trierer Klöster“

Do, 07.05.2026

17:00 Mainz, Katholische Hochschule
Infoabend der Katholischen Hochschule Mainz

Sa, 09.05.2026

12:00 Gau-Algesheim, St. Cosmas und Damian
Familienpilgern in Kooperation mit der
St.-Jakobus-Gesellschaft Rheinland-Pfalz-
Saarland e. V.

18:00 Planig, Pfarrheim
Cocktails für Mamis

So, 10.05.2026

10:30 Gaulsheim, Pfarrhaus
Brot & Butter Frühstück

11:30 Gaulsheim, Pfarrhaus
Council

13:00 Sponsheim, Palmensteinhalle
„Ella im Instrumentenwald“, Kinder Live-Hörspiel

Di, 12.05.2026

14:00 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorentanzkreis

14:00 Bingen, Malteser Hilfsdienst e. V.
Café Malta

Mi, 13.05.2026

14:00 Hackenheim, Pfarrheim
Café Malta

14:30 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorennachmittag  (ENTFÄLLT)

15:30 Planig, evangelisches Gemeindehaus
Frauengemeinschaft Planig – Muttertagskaffee

Termine

14:00 Bingen, Rochuskapelle
Ökumenische Andacht mit Bikersegnung

14:00 Hackenheim, Kirchberg
Ökumenischer Gottesdienst

18:00 Kempten
Eucharistiefeier

Fr, 15.05.2026
Hl. Rupert von Bingen 

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung

17:00 Gaulsheim
Maiandacht

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

18:00 Bingen, Rochuskapelle
Bezirksmaiandacht der Kolpingsfamilie

20:00 Pfaffen-Schwabenheim
Komplet

Di, 12.05.2026
Hl. Pankratius, hl. Nereus und hl. Achilleus

10:15 Bingen, DoreaFamilie
Wortgottesfeier

17:30 Hackenheim, Treffpunkt an der Schule
Bittprozession

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Sponsheim
Eucharistiefeier

18:15 Hackenheim
Eucharistiefeier

18:45 Bingen, Kapuzinerkirche
Ökumenisches Friedensgebet

Mi, 13.05.2026 
Unsere Liebe Frau von Fatima

08:30 Hackenheim, Pfarrheim
Frühschicht

09:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

18:00 Büdesheim
Stille Anbetung (ENTFÄLLT)

18:00 Welgesheim
Eucharistiefeier mit Bittprozession

18:30 Büdesheim
Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt

Do, 14.05.2026 
Christi Himmelfahrt

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Hochamt

10:00 Planig
Eucharistiefeier mit Prozession

10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Wortgottesfeier

11:00 Dietersheim
Eucharistiefeier

11:00 Pfaffen-Schwabenheim
Eucharistiefeier

17:00 Volxheim
Vorabendmesse

18:30 Badenheim
Wortgottesfeier (ENTFÄLLT)

18:30 Kempten
Vorabendmesse

18:30 Welgesheim
Eucharistiefeier

So, 10.05.2026 Kollekte: Katholikentag

Sechster Sonntag der Osterzeit

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Wortgottesfeier

09:00 Planig
Eucharistiefeier zum Patrozinium

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Hochamt

10:00 Gaulsheim
Laudes

10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Wortgottesfeier

10:30 Büdesheim, ev. Christuskirche
Ökumenische MiniKirche

11:00 Badenheim
Ökumenischer Kerbegottesdienst

11:00 Dietersheim
Eucharistiefeier zum Patrozinium
(Chorwurm Dietersheim)

11:00 Hackenheim
Eucharistiefeier (Chorale Augustiniense)

11:00 Welgesheim
Wortgottesfeier (ENTFÄLLT)

11:30 Bingen, Basilika
Tauffeier

17:00 Pfaffen-Schwabenheim
Marienvesper (Chorale Augustiniense)

17:30 Eibingen, Abtei St. Hildegard
Vesper zum Heiligsprechungstag von
Hildegard von Bingen

18:00 Bingen, Basilika
Eucharistiefeier

Mo, 11.05.2026
Montag der 6. Osterwoche

17:30 Bingen, Kapuzinerkirche
Maiandacht

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Sponsheim
Eucharistiefeier

18:45 Bingen, Kapuzinerkirche
Ökumenisches Friedensgebet

Mi, 06.05.2026
Mittwoch der 5. Osterwoche

09:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

09:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Büdesheim
Stille Anbetung

18:00 Gensingen
Eucharistiefeier

18:00 Hackenheim, Pfarrheim
Friedensgebet

Do, 07.05.2026
Donnerstag der 5. Osterwoche

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier mit Vesper

18:00 Dietersheim, Alte Kirche
Eucharistiefeier

18:00 Pfaffen-Schwabenheim
Eucharistiefeier

Fr, 08.05.2026
Freitag der 5. Osterwoche

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung (ENTFÄLLT)

17:00 Gaulsheim
Maiandacht

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

18:00 Dietersheim, Alte Kirche
Hour of Power
„Wärest Du auf Gottes Wegen gegangen,
du wohntest in Frieden für immer“ (Bar 3, 13)

18:00 Hackenheim, Pfarrheim
Stille Anbetung

18:00 Kempten
Ökumenischer Feuerwehr-Gottesdienst

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier
für einen lieben Verstorbenen und Familie

Sa, 09.05.2026 Kollekte: Katholikentag

Samstag der 5. Osterwoche

17:00 Büdesheim
Vorabendmesse
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Sa, 16.05.2026

19:30 Gaulsheim, Pfarrhaus
Erdbeerbowle und Grillwurst im Anschluss an den 
Gottesdienst

So, 17.05.2026

11:00 Eibingen, Wallfahrtskirche St. Hildegard
Danke-Treffen der Erstkommunionkinder
und Familien

17:00 Sprendlingen
Orgelkonzert „Das Brausen des Heiligen Geistes“

Di, 19.05.2026

14:00 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorentanzkreis

14:00 Bingen, Malteser Hilfsdienst e. V. 
Café Malta

18:00 Büdesheim, Caritaszentrum St. Elisabeth
Selbstbestimmt vorsorgen – Vortrag zu 
Vorsorgemöglichkeiten

Mi, 20.05.2026

14:00 Hackenheim, Pfarrheim
Café Malta

14:30 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorennachmittag – Konzert zum Mutter-/
Vatertag

15:00 Badenheim, Pfarrer-Jakob-Haus
Seniorennachmittag

19:00 Bingen, Malteser Hospizdienst
Offener Gesprächskreis für Trauernde

Do, 21.05.2026

18:00 Bingen, Malteser Hospizdienst
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung

19:30 Bingen, Gemeindezentrum
Feierabendaustausch El Roi

Fr, 22.05.2026

19:00 Dietersheim, Pfarrheim
Lesekreis KÖB Dietersheim

Sa, 23.05.2026

14:30 Gaulsheim, Pfarrhaus
CaféTreff an der Kräuterkirche

19:00 Bingen, Rochuskapelle
Konzert Gospel- und Jazzchor „Spirited Voices“

So, 24.05.2026

10:00 Planig, Pfarrheim
Frühschoppen

Termine

17:00 Gaulsheim
Maiandacht

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

Sa, 23.05.2026 Kollekte: Renovabis

Samstag der 7. Osterwoche

15:00 Bingen, Rochuskapelle
Trauung

17:00 Büdesheim
Vorabendmesse (Kirchenchor)

17:00 Volxheim
Vorabendmesse

18:30 Gaulsheim
Vorabendmesse

18:30 Welgesheim
Vorabendmesse

So, 24.05.2026 Kollekte: Renovabis

Pfingsten

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier (Diamantene Hochzeit)

09:00 Planig
Eucharistiefeier

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Hochamt (Kirchenchor Ockenheim)

10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Wortgottesfeier

11:00 Badenheim
Eucharistiefeier

11:00 Dietersheim
Eucharistiefeier mit Taufe

11:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

14:00 Hackenheim
Tauffeier

17:00 Volxheim
Pfingstvesper

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Pfingstvesper

18:00 Sprendlingen
Pfingstvesper

14:00 Dietersheim
Tauffeier

18:00 Bingen, Basilika
Eucharistiefeier

Mo, 18.05.2026
Hl. Johannes I.

17:30 Bingen, Kapuzinerkirche
Maiandacht

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Pfaffen-Schwabenheim
Lourdes-Rosenkranzgebet (ENTFÄLLT)

18:00 Hackenheim
Eucharistiefeier
(anlässlich Weihejubiläum Diakon Stumpf)

Di, 19.05.2026
Dienstag der 7. Osterwoche

17:30 Hackenheim
Rosenkranzgebet

18:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

18:00 Gaulsheim
Eucharistiefeier

18:00 Sponsheim
Eucharistiefeier

18:45 Bingen, Kapuzinerkirche
Ökumenisches Friedensgebet

Mi, 20.05.2026 
Hl. Bernhardin von Siena

09:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

09:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Büdesheim
Stille Anbetung

18:00 Gensingen
Eucharistiefeier

Do, 21.05.2026 
Hl. Hermann Josef, Hl. Christophorus Magallanes und Gef.

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier mit Vesper

18:00 Dietersheim, Alte Kirche
Eucharistiefeier

18:00 Pfaffen-Schwabenheim
Eucharistiefeier

Fr, 22.05.2026
Hl. Rita von Cascia

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Kempten
Ökumenisches Friedensgebet

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

Sa, 16.05.2026
Hl. Johannes Nepomuk

17:00 Büdesheim
Vorabendmesse

17:00 Volxheim
Wortgottesfeier

18:30 Gaulsheim
Eucharistiefeier zum Patronatsfest,
anschließend Begegnung im Pfarrgarten

18:30 Pfaffen-Schwabenheim
Vorabendmesse

So, 17.05.2026
Siebter Sonntag der Osterzeit 

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

09:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Hochamt 

10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Wortgottesfeier

11:00 Dietersheim
Eucharistiefeier

11:00 Gensingen
Wortgottesfeier

11:00 Planig
Eucharistiefeier

12:00 Bingen, Park am Mäuseturm
Eucharistiefeier
(Gemeinde Hildegard-Süd, Sprendlingen)
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Mo, 25.05.2026

 Bingen, Rochuskapelle
Rochikerb

Di, 26.05.2026

14:00 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorentanzkreis

14:00 Bingen, Malteser Hilfsdienst e. V. 
Café Malta

15:00 Dietersheim, Pfarrheim
Café 55+ Maiandacht

19:30 Gaulsheim
Chorprobe Engel&Helden mit Sing Along

Mi, 27.05.2026

13:30 Hackenheim, Pfarrheim
Ökumenischer Senior:innentreff

14:30 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorennachmittag  (ENTFÄLLT)

15:00 Dromersheim, Pfarrheim
Seniorennachmittag – Maiandacht

15:15 Sponsheim, Palmensteinhalle
Seniorennachmittag

19:00 Bad Kreuznach, Pfarrsaal St. Franziskus
Mehr als Brot und Wein - Was Sie schon immer
zur Eucharistie fragen wollten

Do, 28.05.2026

19:00 Bingerbrück, Rupertsberger Gewölbe
GanzSchön

Sa, 30.05.2026

10:00 Bad Kreuznach, Malteser-Dienststelle
IT-Programm für Seniorinnen und Senioren

So, 31.05.2026

 Büdesheim, Pfarrzentrum
Jubiläumsfeier 60 Jahre Seniorennachmittage 
Büdesheim

Di, 02.06.2026

09:00 Planig, Nahetalhalle
Frauengemeinschaft Planig – Wir gehen 
frühstücken

14:00 Bingen, Malteser Hilfsdienst e. V. 
Café Malta

14:00 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorentanzkreis

18:00 Bingen, Malteser Hospizdienst
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung

19:30 Bingen, Gemeindezentrum
Pfarreirat

Mi, 03.06.2026

14:00 Hackenheim, Pfarrheim
Café Malta (ENTFÄLLT)

14:30 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorennachmittag  (ENTFÄLLT)

Termine

Juni 2026

11:00 Badenheim
Eucharistiefeier

11:00 Dietersheim
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

11:00 Planig
Eucharistiefeier

11:00 Büdesheim
Festgottesdienst
60 Jahre Büdesheimer Seniorennachmittag
mit Domkapitular Prof. Dr. Tonke Dennebaum
(Kirchenchor)

12:00 Bingen, Park am Mäuseturm
Gottesdienst (Fels -Gemeinde Bingen)

17:00 Pfaffen-Schwabenheim
Maiandacht

18:00 Bingen, Basilika
Eucharistiefeier

Mo, 01.06.2026
Hl. Justin 

15:00 Gensingen, Azurit
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Volxheim
Lourdes-Rosenkranzgebet

Di, 02.06.2026
Hl. Marcellinus und hl. Petrus 

17:30 Hackenheim
Rosenkranzgebet

18:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

18:00 Gaulsheim
Eucharistiefeier

18:00 Sponsheim
Eucharistiefeier

18:45 Bingen, Kapuzinerkirche
Ökumenisches Friedensgebet

Mi, 03.06.2026
Hl. Karl Lwanga und Gefährten 

08:30 Hackenheim, Pfarrheim
Frühschicht

09:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

09:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Büdesheim
Stille Anbetung

18:00 Gensingen
Vorabendmesse zu Fronleichnam

18:00 Hackenheim
Friedensgebet

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier mit Vesper

18:00 Dietersheim, Alte Kirche
Eucharistiefeier

Fr, 29.05.2026
Hl. Paul VI. 

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung

17:00 Gaulsheim
Maiandacht

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

Sa, 30.05.2026 Kollekte: Jugendpastoral

Samstag der 8. Woche im Jahreskreis

17:00 Büdesheim
Vorabendmesse (ENTFÄLLT)

17:00 Dietersheim
Vorabendmesse

17:00 Volxheim
Vorabendmesse

18:00 Bingen, Basilika
Predigerinnentag, anschließend Begegnungsfest

18:30 Gaulsheim
Vorabendmesse (ENTFÄLLT)

18:30 Gensingen
Vorabendmesse

18:30 Kempten
Vorabendmesse

So, 31.05.2026 Kollekte: Jugendpastoral

Dreifaltigkeitssonntag

8:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

09:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Hochamt (Hallel)

10:00 Sprendlingen 
Eucharistiefeier

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Wortgottesfeier

Mo, 25.05.2026
Pfingstmontag

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Gensingen
Eucharistiefeier

09:00 Sponsheim
Eucharistiefeier

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier zur Rochikerb (KKM Kempten)

10:00 Bingen, Basilika
Pontifikalamt mit Bischof Kohlgraf
(150 Jahre KKM Bingen)

10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

10:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

11:00 Pfaffen-Schwabenheim
Eucharistiefeier

12:00 Bingen, Park am Mäuseturm
Ökumenischer Pfingstgottesdienst

18:00 Kempten
Eucharistiefeier

Di, 26.05.2026
Hl. Philipp Neri

10:00 Büdesheim, Haus Andreas
Wortgottesfeier

17:30 Hackenheim
Rosenkranzgebet

18:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Sponsheim
Eucharistiefeier

18:45 Bingen, Kapuzinerkirche
Ökumenisches Friedensgebet

Mi, 27.05.2026
Hl. Augustinus

09:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

17:00 Bingen, Ev. Johanneskirche
Ökumenischer Gedenkgottesdienst
des Malteser-Hospizdienstes

18:00 Büdesheim
Stille Anbetung

18:00 Welgesheim
Eucharistiefeier

Do, 28.05.2026
Donnerstag der 8. Woche im Jahreskreis

18:00 Badenheim
Eucharistiefeier
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Do, 04.06.2026

 Hackenheim, Pfarrheim
Pfarrfest

So, 07.06.2026

12:00 Bingen, Park am Mäuseturm 
Bezirksfamilientag der Kolpingsfamilien

Di, 09.06.2026

14:00 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorentanzkreis

14:00 Bingen, Malteser Hilfsdienst e. V.
Café Malta

Mi, 10.06.2026

14:00 Hackenheim, Pfarrheim
Café Malta

14:30 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorennachmittag – Fröhlicher 
Liedernachmittag

Sa, 13.06.2026

07:45 Bingen, Autofähre
Wallfahrt nach Marienthal (kfd Bingen)

10:00 Bingen, Malteser Hospizdienst
Letzte Hilfe Kurse

So, 14.06.2026

 Planig
125-Jahrfeier der Kirchweihe

10:30 Gaulsheim, Pfarrhaus
Brot & Butter Frühstück

11:30 Gaulsheim, Pfarrhaus
Council, anschließend Sommerfest

Termine

10:00 Planig
Festgottesdienst
125 Jahre Kirchweihe St. Gordianus
mit Domkapitular Prof. Dr. Tonke Dennebaum
(Kirchenchor und GordiSingers)

10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Wortgottesfeier

11:00 Dietersheim
Eucharistiefeier

11:00 Gaulsheim
Stundengebet

11:00 Hackenheim
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

11:00 Welgesheim
Wortgottesfeier (ENTFÄLLT)

14:00 Planig
Tauffeier

18:00 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

18:00 Welgesheim
Eucharistiefeier

Do, 11.06.2026
Hl. Barnabas

10:00 Büdesheim
Dankgottesdienst (Diamantene Hochzeit
von Ilse und Adolf Krick)

18:00 Badenheim
Eucharistiefeier

18:00 Dietersheim, Alte Kirche
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier mit Vesper

Fr, 12.06.2026
Heiligstes Herz Jesu

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung

17:00 Gaulsheim
Rosenkranzgebet

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

Sa, 13.06.2026
Unbeflecktes Herz Mariä 

17:00 Büdesheim
Vorabendmesse

17:00 Volxheim
Vorabendmesse

18:30 Badenheim
Wortgottesfeier

18:30 Kempten
Vorabendmesse

So, 14.06.2026
Elfter Sonntag im Jahreskreis

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Wortgottesfeier

09:00 Planig
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Hochamt

10:00 Bingen, Park am Mäuseturm 
Eucharistiefeier,
Spiritual- und Gospel-Gottesdienst
anlässlich Bingen swingt (AmenSingers)

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

09:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Hochamt, anschließend Barbaratreff

10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Wortgottesfeier

11:00 Dietersheim
Wortgottesfeier

11:00 Pfaffen-Schwabenheim
Eucharistiefeier

11:00 Planig
Eucharistiefeier

12:00 Bingen, Park am Mäuseturm
Eucharistiefeier Kolping Rheinhessen 
(Generations)

15:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier in italienischer Sprache

18:00 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

Mo, 08.06.2026
Montag der 10. Woche im Jahreskreis

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

20:00 Pfaffen-Schwabenheim
Komplet

Di, 09.06.2026
Hl. Ephräm der Syrer

10:15 Bingen, DoreaFamilie
Wortgottesfeier

17:30 Hackenheim
Rosenkranzgebet

18:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Sponsheim
Eucharistiefeier

18:45 Bingen, Kapuzinerkirche
Ökumenisches Friedensgebet

Mi, 10.06.2026
Hl. Bardo

09:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

18:00 Büdesheim
Stille Anbetung

Do, 04.06.2026
Hochfest des Leibes und Blutes Christi

09:30 Bingen, Basilika
Hochamt mit Prozession
(KKM Bingen)

10:00 Büdesheim
Hochamt mit Prozession
(KKM Büdesheim)

10:00 Hackenheim
Hochamt mit Prozession,
anschließend Pfarrfest

10:00 Sprendlingen, DoreaFamilie
Eucharistiefeier

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Wortgottesfeier

18:00 Sprendlingen
Vesper

Fr, 05.06.2026
Hl. Bonifatius

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung

17:00 Gaulsheim
Rosenkranzgebet

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Hackenheim
Stille Anbetung

18:00 Kempten, Heiligenhäuschen
Ökumenisches Friedensgebet

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

Sa, 06.06.2026
Hl. Norbert von Xanten 

12:00 Gaulsheim
Trauung

17:00 Büdesheim
Vorabendmesse

17:00 Volxheim
Vorabendmesse

18:30 Gaulsheim
Vorabendmesse

18:30 Gensingen
Vorabendmesse

So, 07.06.2026
Zehnter Sonntag im Jahreskreis

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier
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Mo, 15.06.2026

 Bingerbrück
Rupertsberger Pilgertage – vom Kloster Maria 
Laach nach Köln

Termine

11:00 Gensingen
Eucharistiefeier

11:00 Planig
Wortgottesfeier

12:00 Bingen, Park am Mäuseturm 
Gottesdienst (Fels-Gemeinde Bingen)

18:00 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

Mo 22.06.2026
Hl. Paulinus, Hl. John Fischer und hl. Thomas Morus

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

Di, 23.06.2026
Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis

10:00 Büdesheim, Haus Andreas
Wortgottesfeier

17:30 Hackenheim
Rosenkranzgebet

18:00 Hackenheim
Eucharistiefeier zum Fest Johannes’ des Täufers

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Sponsheim
Eucharistiefeier

18:45 Bingen, Kapuzinerkirche
Ökumenisches Friedensgebet

Mi, 24.06.2026
Geburt des hl. Johannes des Täufers 

09:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

18:00 Büdesheim
Stille Anbetung

18:00 Welgesheim
Eucharistiefeier
(Frauenschola Pfaffen-Schwabenheim)

19:00 Planig, Feldkreuz
Gottesdienst, anschließend Umtrunk und Snack

Do, 25.06.2026 
Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis

08:15 Planig
Abschlussgottesdienst 4. Klassen

18:00 Badenheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier mit Vesper

18:00 Dietersheim, Alte Kirche
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Basilika
Hour of Power
„Zur Freiheit hat uns Christus befreit!
So steht nun fest und lasst euch nicht wieder
ein Joch der Knechtschaft auflegen!“ (Gal 5,1)

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

18:00 Kempten, Heiligenhäuschen
Ökumenisches Friedensgebet

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

Sa, 20.06.2026
Samstag der 11. Woche im Jahreskreis

11:00 Bingen, Rochuskapelle
Trauung

13:00 Bingen, Rochuskapelle
Trauung

16:00 Planig
Firmgottesdienst

17:00 Volxheim
Wortgottesfeier

17:00 Büdesheim
Vorabendmesse

18:30 Gaulsheim
Vorabendmesse (ENTFÄLLT)

18:30 Pfaffen-Schwabenheim
Vorabendmesse

So, 21.06.2026
Zwölfter Sonntag im Jahreskreis

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

09:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Hochamt

10:00 Gaulsheim                          
Festgottesdienst
125 Jahre Kirchweihe St. Pankratius und Bonifatius
mit Generalvikar Dr. Sebastian Lang
(Musikvereinigung Bingen-Gaulsheim und
Engel & Helden)

10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Wortgottesfeier

10:30 Büdesheim
Familiengottesdienst (Generations)

11:00 Dietersheim
Eucharistiefeier

Mo, 15.06.2026
Hl. Vitus

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

Di, 16.06.2026
Hl. Benno

17:30 Hackenheim
Rosenkranzgebet

18:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

18:00 Gaulsheim
Eucharistiefeier

18:00 Sponsheim
Eucharistiefeier

18:45 Bingen, Kapuzinerkirche
Ökumenisches Friedensgebet

Mi, 17.06.2026
Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis

09:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

09:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Büdesheim
Stille Anbetung

18:00 Gensingen
Eucharistiefeier

Do, 18.06.2026
Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier mit Vesper

18:00 Dietersheim, Alte Kirche
Eucharistiefeier

18:00 Pfaffen-Schwabenheim
Eucharistiefeier

Fr, 19.06.2026
Hl. Romuald

08:00 Sprendlingen
Abschlussgottesdienst IGS Sprendlingen

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier

16:30 Bingen, Basilika
Ökumenischer Abschlussgottesdienst 
Rochusrealschule

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung (ENTFÄLLT)

17:00 Gaulsheim
Rosenkranzgebet

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier
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Fr, 26.06.2026

16:00 Dromersheim, Pfarrheim
Lesesommer RLP

Sa, 27.06.2026

10:00 Bad Kreuznach, Malteser-Dienststelle
IT-Programm für Seniorinnen und Senioren

So, 28.06.2026

10:00 Planig, Pfarrheim
Frühschoppen

Mo, 29.06.2026

18:00 Büdesheim, Pfarrzentrum
Kolpingsfamilie – Grillabend zum 
Halbjahresschluss

Di, 30.06.2026

14:00 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorentanzkreis

14:00 Bingen, Malteser Hilfsdienst e. V. 
Café Malta

15:00 Dietersheim, Pfarrheim
Café 55+ Erzählstunde "Unsere 1990er Jahre" 
(Mode, Musik, Gesellschaft)

16:00 Dromersheim, Pfarrheim
Lesesommer RLP

Termine

11:00 Dietersheim
Eucharistiefeier

11:00 Hackenheim
Wortgottesfeier

12:00 Bingen, Park am Mäuseturm 
Eucharistiefeier (Pfarrei Rupertsberg)

18:00 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

Mo, 29.06.2026
Hl. Petrus und hl. Paulus 

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

Di, 30.06.2026
Hl. Otto 

17:30 Hackenheim
Rosenkranzgebet

18:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

18:00 Gaulsheim
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

18:00 Sponsheim
Eucharistiefeier

18:45 Bingen, Kapuzinerkirche
Ökumenisches Friedensgebet

Fr, 26.06.2026
Hl. Josemaria Escrivá de Balaguer

08:00 Bingen, Ort wird noch bekanntgegeben
Ökumenischer Schuljahresschlussgottesdienst
der Hildegardisschule

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier

14:30 Dietersheim
Dankamt (Goldene Hochzeit
von Agnes und Toni Heinz)

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung

17:00 Gaulsheim
Rosenkranzgebet

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

Sa, 27.06.2026
Hll. Kreszenz, Aureus, Theonest, Maximus 

17:00 Volxheim
Vorabendmesse

17:00 Büdesheim
Vorabendmesse

18:30 Kempten
Vorabendmesse

18:30 Welgesheim
Vorabendmesse

So, 28.06.2026
13. Sonntag im Jahreskreis

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier zum Patronatsfest

09:00 Planig
Eucharistiefeier

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Hochamt  zum Fest der Apostel Petrus + Paulus
(Hallel)

10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Wortgottesfeier

11:00 Badenheim
Eucharistiefeier
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15.11.2026
Orgelweihe

HildegardisOrgel
Bingen, Basilika

An allen Adventssonntagen
Orgelkonzerte

zur Orgelweihe
Bingen, Basilika

14.06.2026
Festhochamt 125 Jahre

St. Gordianus
Planig

13.09.2026
Hildegardgottesdienst

Bingen, Park am Mäuseturm

27.09.2026
Michaelsfest
Hackenheim

15.-22.11.2026
Festwoche zur Orgelweihe

Bingen, Basilika

17.09.2026
Hildegardisfest

Eibingen

07.10.2026
Hildegardgottesdienst

Bingerbrück

28.11.2026
KKM Bingen 1876

Konzert zum Jubiläum
Bingen, Basilika

21.06.2026
Festhochamt 125 Jahre

St. Pankratius und Bonifatius 
Gaulsheim

20.09.2026
Helferfest der Pfarrei

Hl. Hildegard von Bingen
Büdesheim

12.09.2026
Ökumenische Nacht

der Kirchen
Bingen / Bingerbrück

16.-23.08.2026
Rochusfest

Bingen, Rochuskapelle

15.08.2026
Wallfahrt zu

Maria Königin des Friedens
Pfaffen-Schwabenheim

25.05.2026
Pontifikalamt

150 Jahre KKM Bingen
Bingen, Basilika

Stand: 05.04.2026
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Gemeinde Hildegard-Nord

„Mainz, 26.01.2026 – Das Bistum Mainz zeichnet in diesem Jahr 
sechs Kindertagesstätten mit dem Qualitätssiegel „Katholisches 
Kinder- und Familienzentrum im Bistum Mainz“ aus. Die 
Zertifizierung bestätigt die hohe pädagogische Qualität der 
Einrichtungen und ihre konsequente Ausrichtung an den 
Bedürfnissen von Kindern und Familien. Das Siegel wird vom 
Bistum Mainz für Kitas vergeben, die sich in besonderer Weise als 
Orte der Familienorientierung, des pastoralen Miteinanders und 
der sozialräumlichen Vernetzung profilieren. Die ausgezeich-
neten Einrichtungen haben im Rahmen eines umfassenden 
Auditverfahrens nachgewiesen, dass sie die umfangreichen 
Qualitätsanforderungen des Bistums Mainz erfüllen. Grundlage 
des Siegels sind die fünf Qualitätsbereiche – Kinder, Eltern und 

Familie, Pastoraler Raum, Sozialraum und Glaube – ergänzt um weiterführende Kriterien, die den besonderen Profilanspruch 
katholischer Familienzentren im Bistum Mainz abbilden.
Im Zuge des Zertifizierungsprozesses wurden Unterlagen geprüft, die pädagogische Arbeit vor Ort beobachtet und Interviews 
mit Leitung, Team, Eltern, Kindern, Pfarrei-Verantwortlichen sowie Kooperationspartnern geführt. Das Audit bewertet u. a. die 
Gestaltung des pädagogischen Alltags, die Beteiligung von Familien, Angebote zur Unterstützung in verschiedenen 
Lebenslagen sowie die Vernetzung im sozialen und kirchlichen Umfeld“ (Unikathe News).

© Jonas Ansorge

Kinder- und Familienzentrum
Kita St. MartinBingen

https://t1p.de/%20HeiligeHildegard
https://t1p.de/%20HeiligeHildegard


Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe  -  Nr. 3  -  05-06/2026 37Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe  -  Nr. 3  -  05-06/202636

Nach einer bunten Vollversammlung im Januar ging und geht es nun weiter unter 
dem Jahresmotto „Gesicht zeigen“.
Am 08.05.2026 findet die Hour of Power um 18:00 Uhr in der Alten Kirche in 
Dietersheim mit anschließender Begegnung statt: „Wärst Du auf Gottes Wegen 
gegangen, du wohntest in Frieden für immer“ (Bar 3,13).
Am 30. Mai 2026 feiern wir um 18:00 Uhr im Rahmen der Predigerinnentage der kfd 
rund um das Juniafest einen Wortgottesdienst in der Basilika. Predigerin zum 
Thema „Gesicht zeigen“ wird Jutta Gödderz sein. Anschließend findet im 

Barbarabau wie im letzten Jahr ein 
Begegnungsfest statt.
Am 13. Juni 2026 geht es wieder nach 
Marienthal. Treffpunkt ist um 07:45 Uhr 
an der Autofähre für die Fußpilger-
innen, die PKWs starten um 09:00 Uhr 
am Gemeindezentrum.
Nach dem Gottesdienst um 10:30 Uhr in 
der Wallfahrtskirche gibt es Picknick, 
Gespräche und Andacht, bevor es nach 
Hause geht – mit Zwischenstopp in Rüdesheim beim Gutsausschank Philipp.
Und am 19. Juni 2026 findet die Hour of Power um 18:00 Uhr in der Basilika statt: 
„Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und lasst euch nicht wieder 
ein Joch der Knechtschaft auflegen!“ (Gal 5,1).
Bis mindestens Ende Juni können im Barbarabau noch Kerzen für die „Aktion 
Ukraine“ an der dort eingerichteten Sammelstelle abgegeben werden. Vielen Dank 
für Ihr Mittun.

Ihr Leitungsteam der kfd St. Martin Bingen

Mai und Juni 2026
kfd Bingen

spirited voices, der Gospel & Jazzchor aus Karlsruhe, wurde im 
Sommer 2007 von Johannes Blomenkamp gegründet und 
gewann im Jahr 2013 den ersten Preis beim Landeschor-
wettbewerb Baden-Württemberg in der Kategorie „Populäre 
Chormusik – A Cappella“.
Neben klassischen Spirituals und Gospels gehören zum 
Repertoire des Chors auch Popsongs.
Der Chor nahm regelmäßig an Gospel-Open-Airs oder Gospel-
gottesdiensten, der Nacht der Chöre Karlsruhe sowie an 
internationalen Gospelkirchentagen teil.
Die knapp 30 Sängerinnen und Sänger werden seit Herbst 
2021 von Jan-Peter Knoche geleitet. Aufführungshighlights 
seither waren die Mitwirkung auf der Hauptbühne beim 
Chorfest Baden und die musikalische Umrahmung der 
Eröffnung der Karlsruher U-Strab im Jahre 2021.
Pro Jahr veranstaltet der Chor in der Stadtkirche Durlach ein Jahreskonzert und gestaltet dort einen weihnachtlichen 
Gottesdienst am 26.12. Anfragen aus der Region führten den Chor bereits ins Karlsruher Umland sowie nach Pforzheim.
Begleitet werden die spirited voices meist von Fabian Ringlage am Klavier sowie einem Perkussionisten. Parallel wird aber auch 
weiterhin an bis zu achtstimmiger a-cappella-Gospelmusik gearbeitet. Der Chor verfügt über ausdrucksstarke Stimmen und 
besetzt sämtliche Solopartien mit Chormitgliedern unterschiedlichster Stimmlagen. 

Der beginnende Sommer lockt, wieder mit dem Zweirad auf der 
Straße unterwegs zu sein. Es ist mittlerweile ein guter Brauch 
geworden, dafür auch um den Segen und Schutz Gottes zu 
bitten. Deswegen laden wir alle Roller-/Motorrad-/Trailer- und 
Gespannfahrer(innen) zu einer ökumenischen Segensandacht 
an der Rochuskapelle ein, um gemeinsam die neue Saison zu 
eröffnen. Der Gottesdienst findet am Fest Christi Himmelfahrt, 
Donnerstag, 14. Mai 2026, um 14:00 Uhr an der Rochuskapelle 
statt.
Anschließend ist eine gemeinsame Ausfahrt. Alle fahren dabei 
auf eigene Gefahr. Die Ausfahrt endet mit einer Einkehr bei 
Bauer Schorsch in Bingen-Kempten.
Auskunft bei Heribert Heinz: heribert1961@outlook.com.

Konzert – Samstag, 23. Mai 2026, 19:00 Uhr, Rochuskapelle

Donnerstag, 14. Mai 2026, 14:00 Uhr

Spirited voices – der Gospel & Jazzchor aus Karlsruhe

Ökumenische Andacht
mit Bikersegnung

Rochikerb an Pfingstmontag, 25.05.2026
Das kleine Rochusfest

Mit der feierlichen Grundsteinlegung am 18. Mai 1891 begannen die 
Bauarbeiten zum Wiederaufbau der Rochuskapelle. An diesem zweiten 
Pfingsttag, der herkömmlich durch eine Wallfahrt zum Rochusberg und 
das Fest des heiligen Rupertus (Gedenktag 15. Mai) begangen wird, 
wurde damals von Bischof Haffner von Mainz der Grundstein zur 
jetzigen Kapelle gelegt. Dazu hatte sich eine große Volksmenge auf dem 
Rochusberg eingefunden und die Glocken sämtlicher umliegender Orte 
und Böllerschösse gaben Kunde davon.
Dieses besonderen Ereignisses gedenkt man seit über 30 Jahren. Am 
Pfingstmontag, 25. Mai 2026, feiert die Binger St. Rochusbruderschaft 
die Rochikerb vor der St. Rochuskapelle.
Beginn ist mit einem festlichen Hochamt, welches bei schönem Wetter 
am Außenaltar um 09:30 Uhr zelebriert wird. Musikalisch begleitet wird 
der Gottesdienst von der KKM Bingen-Kempten.
Im Anschluss trifft man sich auf dem Kirchenvorplatz, wo die 
Musikkapelle zu einem Platzkonzert aufspielt. Hier ist auch 
Winzermeister Heribert Kastell mit seinem Weinwagen präsent.
Ein Bratwurststand kümmert sich um den Hunger zur Mittagszeit und 
ein großes Kuchenbuffet bietet die Binger St. Rochusbruderschaft traditionell ganztägig mit einer guten Tasse Kaffee preiswert 
an. Gerne ist man auch in diesem Jahr wieder offen und dankbar für eine Kuchenspende zu diesem Anlass.
Der Reinerlös der Rochikerb trägt wie immer zum Erhalt und der Förderung der Rochuskapelle mit ihren Kunstschätzen bei.

Da die Rochuskapelle an diesem Tag geöffnet bleibt, bietet sich 
die Möglichkeit einer Besichtigung an. Einen speziellen Flyer mit 
Erklärungen zu den Besonderheiten der Kapelle steht am 
Eingang an den drei Orgelpfeifen bereit. Diese sind bewusst 
oben offen, um Spenden entgegenzunehmen.
„Wir hoffen, dass viele Besucher den Weg auf den Rochusberg zu 
diesem kleinen Rochusfest finden und dieser Tag auch mit 
schönem Wetter gesegnet ist,“ freut sich Brudermeister Prof. Dr. 
Manfred Psiorz auf den Pfingstmontag.
Wer ab 08:00 Uhr am Vormittag beim Aufbau tatkräftig helfen 
möchte, ist herzlich willkommen.

Reiner Lotz

© Ingrid Ackermann-Grüger

© spirited voices

© Ingrid Ackermann-Grüger

©  Rochusbruderschaft
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Jedes Jahr wird in Gaulsheim Mitte Mai das Fest der Kirchenpatrone St. Pankratius und St. Bonifatius gefeiert. In diesem Jahr 
beginnen wir am Samstag, 16. Mai 2026, um 18:30 Uhr mit einer gemeinsamen Eucharistiefeier in unserer Kräuterkirche.
In den vergangenen Jahren ist es eine schöne Tradition geworden, sich im Anschluss an den Gottesdienst zu einem Umtrunk mit 
Erdbeerbowle, Wein und alkoholfreien Getränken im Pfarrgarten zu treffen. Außerdem werden Grillwürste angeboten. Eine 
kleine Spende wird gern angenommen.
Wir freuen uns auf Sie!

Samstag, 16. Mai 2026
Patronatsfest Gaulsheim

Am Mittwoch, 24. Juni 2026, laden wir wieder herzlich zum gemütlichen Kaffeetrinken in die Pfarrscheune in Bingen-Kempten 
ab 14:30 Uhr ein. Herr K. Eichelberger wird uns in einem Vortrag über die Methoden der Betrüger bei Schockanrufen, falschen 
Polizisten u. ä. besonders bei Senioren/Seniorinnen aufklären.
Wir freuen uns auf Euch!

Euer Senioren-Treff-Team

Herzliche Einladung 
Seniorennachmittag Kempten

Gemeinde Hildegard-Mitte

Am 25. Februar 2026 verstarb Pfarrer Raimund Schmidt im Alter von 92 Jahren. Elf Jahre war Raimund Schmidt Pfarrer in Bingen-
Büdesheim. Während dieser Zeit hatte er für einige Jahre das Amt des Dekans für das damalige Dekanat Bingen inne. Wir 
danken Pfarrer Schmidt für seine Dienste in der Gemeinde und nehmen ihn in unsere Gebete auf.

Pfarrer Raimund Schmidt i. R.
Nachruf Büdesheim

Ganz herzlich gratulieren wir unserem „Büdesheimer Bub“ Pater Gregor Eich zu seinem goldenen Priester-
jubiläum in Kolumbien. Gregor Eich hatte schon früh Kontakt zu der Steyler Mission, da er in deren Internat sein 
Abitur und später auch sein Theologiestudium bei der Mission absolvieren konnte. Hier wurde er auch zum 
Priester geweiht. Schon früh kam in ihm der Wunsch auf, als Missionar nach Kolumbien zu gehen. Dem 
entsprach die Ordensgemeinschaft und so trat er seine erste Missionsstelle von 1977 bis 1980 in Buchadó an. Hier 
ein kleiner Ausschnitt aus seinen Rundbriefen, die er in die Heimat schickte:
„Seit vier Tagen bin ich nun in meinem eigentlichen Arbeitsgebiet eingetroffen. Von Quibdó aus fuhren wir in einer 

zweitägigen Fahrt in einem 15 Meter langen und 1,5 Meter breiten Boot bis Vigía, der Hauptstation. Doch sind wir schon 

nach einigen Tagen wieder am Aufbrechen. Wir fahren weiter flussabwärts und schließlich einen Nebenfluss hoch, im 

Ganzen etwa sieben Stunden Fahrt. Diesmal wird es im eigenen Boot sein, ein kleiner Einbaum mit 

Außenbordmotor. Für drei Mann eine wacklige Angelegenheit. Wir arbeiteten im Norden unseres Gebietes in der 

Weise, dass wir im Boot regelmäßig die Dörfer am Atratofluss besuchten. Von Zeit zu Zeit fuhren wir dann die 

Nebenflüsse hinauf, um die dortigen Siedlungen und die Indianer zu besuchen.“
Der weitere Weg führt ihn von 1981 bis 1984 nach Bogotá. Danach von 1985 bis 1990 nach El Banco. Hier 
noch einmal einen Auszug aus einem seiner Briefe:
„Es wurde dringend eine Person gesucht, die die Pastoralarbeit im Chocó, in der Nähe der Pazifikküste, 

koordinieren sollte. Alle waren der Meinung, dass ich die Arbeit übernehmen sollte, da ich dort meine ersten Jahre 

verbracht hatte. So fuhr ich nach El Banco, um meine sieben Sachen einzupacken und in den Chocó zu fliegen. 

Doch dehnte sich mein Aufenthalt in El Banco über drei Wochen aus, da alle Busverbindungen im Land lahmgelegt waren. Die ELN, eine der 

bestehenden Guerillagruppen, hatte an einem Tag über vierzig Busse angezündet. Seit Ende Februar bin ich nun wieder am Atratofluss, einem 

tropischen Urwaldgebiet mit überwiegend schwarzer Bevölkerung, etwa zehn Prozent sind Indianer. Mein Hauptsitz ist nun allerdings nicht 

mehr in Buchadó, sondern in Vigia del Fuerte.“

Von 1991 bis 2000 war er dann in Vigia del Fuerte, um nach einem Sabbatjahr 2002 bis 2003 in Cali zu arbeiten, bevor er dann seit  
2004 in Bogotá, Barrio Garcés Navas seine Zelte aufschlug, wo er bis zum heutigen Tag in der Gemeinde seinen Dienst tut und 
vieles bewirken konnte.
Wir gratulieren Pater Eich sehr herzlich und wünschen ihm Gottes reichen Segen!

Bernhard Möller 

Goldenes Priesterjubiläum
Gregor Eich

Am Sonntag, 31. Mai 2026, ist es soweit: 60 Jahre Seniorentreff! 
Schon heute möchten wir Sie dazu herzlich einladen.
Unsere Feier beginnt mit einem Festgottesdienst in der Kirche. 
Hauptzelebrant ist Herr Domkapitular Dr. Tonke Dennebaum.
Unser Kirchenchor wird den Gottesdienst musikalisch mitgestalten.
Im Anschluss findet ein Sektempfang im Pfarrzentrum statt. Hier-
bei besteht auch die Möglichkeit der persönlichen Gratulation. 
Danach laden wir zu einem einfachen gemeinsamen Mittagessen 
ein. Zum Ausklang bleibt genügend Zeit, sich bei Kaffee und 
Kuchen über die Erlebnisse des Seniorentreffs im Gespräch 
auszutauschen.
Da unsere Orgel in die Jahre gekommen ist und einer dringenden 
Renovierung bedarf, wäre es schön, dieses Vorhaben mit einer 
kleinen Spende zu unterstützen.

St. Aureus und Justina Büdesheim
60 Jahre Seniorentreff

Die Katholische Kirchenmusik Bingen-Büdesheim lädt alle Musikbegeisterten zu ihrem 
Jahreskonzert 2026 ein.
Die Besucher und Besucherinnen erwartet ein abwechslungsreiches Programm aus 
traditioneller Blasmusik und modernen Stücken aus Rock und Pop.
An diesem Abend präsentieren sich das Jugendorchester und das Große Orchester.

Unsere Katholische Öffentliche Bücherei Bingen-Büdesheim befindet sich im Pfarrzentrum, 
Pfarrer-Michel-Str. 15, in Bingen-Büdesheim im ersten Stock. Wir haben eine große Auswahl 
an aktuellen Kinder- und Erwachsenen-Bücher.
Die Ausleihe ist kostenfrei.
Unsere Öffnungszeiten sind immer am Sonntag von 10:00 bis 11:00 Uhr.

Folgende Buchempfehlung möchten wir Ihnen mit auf den Weg geben:

„Mrs. Mabels letzte Liste“, ein Roman von Laura Pearson
Mabels Mann Arthur ahnte seinen Tod schon voraus und hatte deshalb Vorkehrungen 
getroffen, um Mabel nicht komplett allein zurückzulassen. Er organisierte einen Pflegedienst, 
der bei Mabel nach dem Rechten sehen soll, und so steht die lebenslustige Julie unvermittelt 
vor Mabels Tür. Sie ermuntert die anfangs zurückhaltende ältere Dame zu Ausflügen und 
neuen Erfahrungen. Dabei treffen sie auf andere alleinstehende Frauen in unterschiedlichen 
Lebensabschnitten und freunden sich mit ihnen an. Außerdem hat Arthur Mabel die Aufgabe 
hinterlassen, ihre alte Freundin Dot ausfindig zu machen. Dot und Mabel waren früher 
unzertrennlich, bis Dot vor 62 Jahren urplötzlich und ohne Erklärung den Kontakt 
abgebrochen hatte.

J A H R E S K O N Z E R T

d e r  K a t h o l i s c h e n
K i r c h e n m u s i k  

B i n g e n - B ü d e s h e i m

a m  2 0 .  J u n i  2 0 2 6  u m  1 9  U h r
i n  d e r  T u S - H a l l e  B ü d e s h e i m

m i t  m u s i k a l i s c h e m  B e i t r a g  d e s
J u g e n d o r c h e s t e r s  

K a r t e n v o r v e r k a u f :  
U h r e n  K r a u s  B ü d e s h e i m ,  S a a r l a n d s t r a ß e  1 1 2
b e i  d e n  M u s i k e r * i n n e n  
i n  d e r  P r o b e  

    ( d i e n s t a g s ,  1 8 : 0 0 - 2 1 : 3 0  U h r  i m  P f a r r z e n t r u m )

V o r v e r k a u f  8 €  /  A b e n d k a s s e  1 0 €

Katholische Kirchenmusik Büdesheim
 Jahreskonzert

Vorstellung und Buchempfehlung
 KÖB Büdesheim

Die Katholische Öffentliche Bücherei (KÖB) Bingen-Büdesheim stellt sich vor

Unsere KÖB Bingen Büdesheim befindet sich im Pfarrzentrum Pfarrer-Michel-Str. 15 in Bingen-
Büdesheim im 1 Stock. Wir haben eine große Auswahl an aktuellen Kinder- und Erwachsenen 
Bücher.

Die Ausleihe ist kostenfrei. 

Unsere Öffnungszeiten sind immer am Sonntag: 10:00 - 11:00 Uhr 

Folgende Buchempfehlung möchten

wir Ihnen mit auf den Weg geben:

"Mrs. Mabels letzte Liste" 

von Laura Pearson 

© KI generiert

© Bernhard Möller
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In der diesjährigen Fastenzeit haben wir uns in unserer Kita in Dietersheim gemeinsam mit den Kindern auf einen besonderen 
Weg gemacht. Dieser begann am Aschermittwoch mit einem Morgenkreis. In einer ruhigen und feierlichen Atmosphäre haben 
wir die Fastnachtszeit verabschiedet, den Kindern die Bedeutung dieses Tages näher gebracht und ihnen das Aschekreuz 
gespendet. Dabei haben wir uns gemeinsam vorgenommen, in der Fastenzeit mehr Zeit mit Gott zu verbringen und uns 
bewusst Zeit für ihn zu nehmen.

In den darauffolgenden Wochen haben wir uns wöchentlich mit der Schöpfungsgeschichte 
beschäftigt. Tag für Tag entdeckten die Kinder auf vielfältige Weise die einzelnen Werke der 
Schöpfung.
Mit kleinen Experimenten, Bewegungsliedern und anschaulichen Geschichten konnten sie die 
Inhalte mit allen Sinnen erleben. Besonders eindrucksvoll war, wie nach und nach mithilfe von 
Tüchern und Legematerialien ein großes Schöpfungsbild entstand, an dem die Kinder aktiv 
mitgewirkt haben und das zum gemeinsamen Erzählen am Nachmittag mit den Eltern einladen 
sollte. 

Mit Beginn der Karwoche haben wir das Geschehen rund um Ostern für die Kinder ganz bewusst erfahrbar gemacht. Wir haben 
gemeinsam den Palmsonntag, Gründonnerstag, Karfreitag und natürlich die Auferstehung – das Osterfest gestaltet und erlebt. 
So konnten die Kinder die zentralen Ereignisse unseres Glaubens altersgerecht kennenlernen und nachempfinden.
Religionspädagogische Arbeit hat einen festen Platz in unserem Kita-Alltag. Sie eröffnet den 
Kindern Räume, in denen sie Fragen stellen, staunen und Sinnzusammenhänge entdecken 
können. Durch das gemeinsame Erleben von Ritualen, Geschichten und Glaubensinhalten 
werden Werte wie Gemeinschaft, Achtsamkeit und Hoffnung erfahrbar und gestärkt. Gerade 
solche Projekte zeigen, wie Kinder auf ihre eigene Weise Zugänge zum Glauben finden und 
wie wichtig es ist, sie dabei liebevoll zu begleiten.

Gemeinsam den Fastenweg gehen 
Kita Schatzkiste Dietersheim

Besuche des Kindergartens

Im Frühjahr besuchte eine Gruppe der Kindertagesstätte „Schatzkiste“ aus Bingen-Dietersheim die Bücherei. Die Kinder haben 
eine Geschichte vorgelesen bekommen und jeweils eine Tasche mit Bilderbuch der Stiftung Lesen als Geschenk mit nach Hause 
nehmen können.
Vorlese-Sommer 

Die Bücherei hat zum ersten Mal am Vorlese-Sommer teilgenommen. In den Wochen des Vorlese-Sommers wurde jeden 
Mittwoch von Müttern oder Geschwistern ein Bilderbuch vorgelesen. Die Teilnahme war sehr unterschiedlich. Ein Kind hat bei 
der landesweiten Verlosung einen Büchergutschein gewonnen.
Vorlesen in der Adventszeit

Im Advent wurde an einem Mittwoch während der Öffnungszeit ein Bilderbuch vorgelesen. 
Adventskalender

Zusammen mit den Messdienern wurde ein Adventskalenderfenster veranstaltet. Bei Punsch, Glühwein, Gebäck und Verkauf 
von Plätzchen fanden sich viele Personen ein. Eine Geschichte über die Erfüllung eines Kinderwunsches wurde vorgelesen. Den 
Erlös der Aktion erhielten die Messdiener.
Lesekreis 2025

Im Herbst besuchte eine Mitarbeiterin eine Fortbildung, um einen Lesekreis zu leiten. Im November 2025 fand der Lesekreis 
zum ersten Mal statt. Es erfolgte ein Austausch über das Märchen „Rapunzel“.

Vorlese-Sommer 2026 

In der Zeit vom 15. Juni bis 16. August 2026 nimmt die Bücherei wieder am Vorlese-Sommer teil.
Lesekreis 2026

Seit Januar 2026 findet der Lesekreis monatlich statt. Die Bücher werden im Vorfeld mitgeteilt und können in der Bücherei 
ausgeliehen werden. In etwa einer Stunde tauschen die Teilnehmer sich über ihre Eindrücke beim Lesen aus.

KÖB Dietersheim
Jahresbericht 2025 

Das Büchereijahr 2026

Die drei Mitarbeiter haben im letzten Jahr insgesamt:
 - 75 Stunden die Bücherei während der Öffnungszeiten betreut,
 - 146 Fortbildungsstunden geleistet und
 - 169 Stunden Arbeitszeit.
Für die Bücherei wurden 49 neue Bücher angeschafft. 
Es wurden an 10 Tagen Bücher für Kindergartenkinder vorgelesen.
Ein Dankeschön an alle, 
 - die uns tragen.
 - die sich engagieren.
 - die mit ihren Besuchen, Ausleihen und Bestellungen zum Fortbestand der Bücherei beitragen.
 - der Stadt Bingen am Rhein.
 - der Kreisverwaltung Mainz-Bingen.
 - der Pfarrei für die kostenlose Überlassung der Räumlichkeiten.
 - der Fachstelle für Büchereiarbeit der Diözese Mainz.
 - der Stiftung Lesen.
Wünsche für die Zukunft

 - WLAN-Zugang und Computer, damit die Bücherei auch digital unterwegs sein kann
 - Umzug in das alte Pfarrbüro, dadurch wäre die Bücherei auch barrierefrei

Statistik 2025

Die KÖB Bingen-Dietersheim lädt alle interessierten Leserinnen und Leser zu den nächsten Lesekreisterminen nach Bingen-
Dietersheim in die Bücherei, Saarlandstraße 331, ein.
Die nächsten Termine sind:
 - Freitag, 22.05.2026, 19:00 Uhr  Buch: „Rosmarintage“ von Silke Schütze
 - Freitag, 19.06.2026, 19:00 Uhr  Buch: „Papa, der Himmel brennt!“ von Margret Siebel
Die Bücher können bei uns in der KÖB ausgeliehen werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Lesekreis der KÖB Dietersheim

Wir nehmen am VORLESE-SOMMER Rheinland-Pfalz in der Zeit vom 15. Juni bis 16. August 2026 mit der KÖB Bingen-
Dietersheim teil.

Der erste Schritt zum Lesen – lass dir vorlesen!

Am 15. Juni 2026 startet der fünfte VORLESE-SOMMER Rheinland-Pfalz mit sehr vielen teilnehmenden, kommunalen und 
kirchlichen Bibliotheken landesweit. Unter den Bibliotheken, die für diese Aktion den Kitakindern im Vorlesealter Lesestoff 
anbieten, ist auch die KÖB Bingen-Dietersheim.
Der VORLESE-SOMMER spricht sowohl die Kitakinder im Vorlesealter, als auch die potentiellen Vorleser und Vorleserinnen an.
Um am VORLESE-SOMMER teilnehmen zu können, muss man sich in der Bibliothek anmelden. Für jedes Buch, welches das Kind 
vorgelesen bekommt, gibt es einen Stempel in der VORLESE-SOMMER Clubkarte. Drei gesammelte Stempel und ein gemaltes 
Bild zum Lieblingsbuch qualifizieren die Kinder zum Erhalt einer VORLESE-SOMMER Urkunde.
Pro Kind geht eine Clubkarte in den Lostopf des landesweiten Gewinnspiels. Der Hauptpreis ist ein Kinderfahrrad, außerdem 
werden noch ein Lego-Set, eine Tonie-Box oder Tonie-Figuren, Spiele und Buchgutscheine verlost.
Der VORLESE-SOMMER ist Teil der landesweiten Leseförderaktionen „Lesespaß und Medienbildung aus der Bücherei“ und wird 
durch das Landesbibliothekszentrum Rheinland-Pfalz koordiniert. Eröffnet wird der Lesesommer in diesem Jahr am 23. Juni von 
Frau Dorothée Rhiemeier, der stellvertretenden Abteilungsleiterin im Ministerium für Familie, Frauen, Kultur und Integration.
Über Veranstaltungen informieren wir auf unserer Homepage (www.bistummainz.de/buecherei/bingen-dietersheim/).
Weitere Infos gibt es unter www.lesesommer.de, www.vorlese-sommer.de oder direkt bei uns, der KÖB Bingen-Dietersheim, 
Saarlandstraße 331, 55411 Bingen-Dietersheim.
Öffnungszeiten während des VORLESE-SOMMERS: Mittwoch 15:00 bis 16:30 Uhr

Vorlesesommer Rheinland-Pfalz

Achtung: Die Bücherei Dietersheim ist am Mittwoch, 27.05.2026, geschlossen.

© Simone Ritter
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Lese- und Vorlese-Sommer
KÖB Bingen-Dromersheim – 15.06.2026 bis 16.08.2026

DromersheimWeltgebetstag der Frauen 2026
in Aspisheim

Am Freitag, 06.03.2026, fand in Aspisheim ein Gottesdienst zum Weltgebetstag 
der Frauen statt. Unter dem Motto „Kommt! Bringt eure Last.“ hatten Frauen aus 
Nigeria den Gottesdienst vorbereitet, der uns von den Herausforderungen ihres 
Landes erzählte. Viele Menschen in Nigeria bewahren sich ihre Hoffnung und ihr 
Vertrauen in Gott. Eine Hoffnung, die die Frauen aus Nigeria in Gebeten, Liedern 
und berührenden Lebensgeschichten mit uns geteilt haben.  
Die Kollekte ergab das erfreuliche Ergebnis von 200 EUR. Allen Spendern sei ein 
herzliches Dankeschön gesagt. Mit der Kollekte werden weltweit Frauen unter-
stützt, ihre wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Rechte durchzusetzen.
Nach einem sehr schönen Gottesdienst mit ansprechenden Texten und Liedern lud 
das Team ehrenamtlicher Helfer aus Aspisheim, Dromersheim und Horrweiler zu 

einem gemütlichen Ausklang im Pfarrheim ein. Dabei gab es kulinarische Spezialitäten aus Nigeria, die die  Gäste wie jedes Jahr 
begeisterte. Mit vielen schönen Gesprächen ging der Abend zu Ende.
Seit vielen Jahren ist der Weltgebetstag fest im Kirchenjahr verankert und findet immer am 1. Freitag im März statt. 2027 begeht 
der Weltgebetstag sein 100jähriges Jubiläum. Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 2027 steht unter dem Motto: Wir feiern 
ein Fest! United in Prayer for Justice and Peace. Schon heute laden wir Sie ein, den Gottesdienst 2027 mit uns zu feiern.

SponsheimKinder Live-Hörspiel

Das NahetalOrchester spielt das Live-Hörspiel für Kinder „Ella im Instrumentenwald“ 
anlässlich der Sponsheimer Kerb am 10.05.2026 um 13:00 Uhr in der Palmensteinhalle.
Ella hat den Großstadtlärm satt. Sie beschließt, sich auf die Suche nach etwas zu machen, was 
sich Musik nennt und von dem sie aus Erzählungen gehört hat. In einem Wald trifft sie 
Gustavo, der ganz viel über Musik weiß. Gemeinsam machen sie sich auf die Suche nach den 
Waldbewohnern mit ihren Instrumenten. Ella hilft den Waldbewohnern, ihre Instrumente 
wieder zu aktivieren, die vorher von Trollen unbrauchbar gemacht wurden. Dabei lernt sie die 
vielen Instrumente eines Orchesters kennen.
Musikerinnen und Musiker des NahetalOrchesters spielen live!
Das Live-Hörspiel ist für Kinder ab drei Jahren geeignet. Der Eintritt ist frei.

„Ella im Instrumentenwald“

Logos: Neumann-Design-Lesesommer-Rheinland-Pfalz-2026-Header

Mitmachen und gewinnen!

Teilnehmen können alle Schulkinder und Jugendliche von 6 bis 16 Jahren.
Alle Leseratten, die mindestens drei Bücher gelesen haben, erhalten eine 
Urkunde und nehmen an der landesweiten Auslosung teil. Auch in der 
Dromersheimer Bücherei winken zum Abschluss des LESESOMMERS
attraktive Preise.
Zeitgleich findet der VORLESE-SOMMER Rheinland-Pfalz statt.

Mitmachen können alle Kindergartenkinder, die sich von Mama, Papa, Opa, Oma mindestens drei Bücher 
vorlesen lassen und ein Bild dazu malen. Alle Lesemäuse nehmen an der landesweiten Auslosung teil.
Zum Abschluss des VORLESE-SOMMERS erhalten alle Kinder eine Urkunde und einen Mitmachpreis.
Anmeldekarten für den LESESOMMER und VORLESE-SOMMER liegen in der Bücherei aus.
Die Katholische öffentliche Bücherei finden Sie in Dromersheim, Steuerstraße 7, Pfarrheim.
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr sowie Mittwoch, 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Im Rahmen der diesjährigen Misereor-Aktionen fanden gleich zwei schöne Veranstaltungen 
statt, die Gemeinschaft und soziales Engagement miteinander verbunden haben.
Am 22.03.2026 fand im Pfarrheim St. Michael in Hackenheim das traditionelle Fastenessen 
statt. In angenehmer und lockerer Atmosphäre kamen viele Besucherinnen und Besucher 
zusammen, um gemeinsam eine leckere Curry-Gemüsepfanne zu genießen und sich 
auszutauschen. Dank der vielen Besucherinnen und Besucher konnten wir eine großzügige 

Spende an Misereor weitergeben.
Eine Woche später, am 29.03.2026, luden wir im Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche St. Michael zu einem „Coffee Stop“ 
ein. Ganz im Sinne der Aktion „Kaffee trinken. Gutes tun.“. Ein besonderer Dank gilt hier den Kommunionkindern und ihren 
Eltern sowie allen weiteren Bäckerinnen und Bäckern, die mit zahlreichen Kuchenspenden diese Aktion tatkräftig unterstützt 
haben. Auch hier wurde die Gelegenheit genutzt, bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch zu kommen und gleichzeitig einen Beitrag 
für den guten Zweck zu leisten.
Beide Veranstaltungen zeigen, wie einfach sich Gemeinschaft und Hilfe für andere verbinden lassen. Vielen Dank an alle, die 
mitgemacht und unterstützt haben!

Aktionen zugunsten von Misereor in Hackenheim
Gemeinsam Gutes tun

Gemeinde Hildegard-Süd
Hackenheim

Stille Anbetung

Beim Heringsessen in der Fastenzeit wurde es in diesem Jahr gemütlich.
Pfarrer Heyer hatte die Idee und hat sich etwas Besonderes einfallen lassen:
Er stand selbst in der Küche und bereitete für die Teilnehmerinnen das Essen zu. 
Marita Trautmann und Gisela Dosse unterstützten ihn tatkräftig. Frauen der 
Frühschicht sowie die Gruppe Frauen 45+ kamen zusammen, um gemeinsam 
mit einer Andacht zu beginnen.
Im Anschluss wurde gegessen, sich ausgetauscht, gelacht und die Fastenzeit 
bewusst erlebt. Besonders erfreulich war, dass auch eine Frau aus Volxheim 
teilnahm. So entstand eine offene Runde, in der gute Gespräche zu einem 
lebendigen, gemeinschaftlichen und kurzweiligen Abend beitrugen.
Eine rundum gelungene Begegnung in der Fastenzeit, die allen viel Freude gemacht hat.

Maria Wügner-Schäfer

Heringsessen in der Fastenzeit

Verschiebung – Wir bitten um Beachtung

Fastenessen

Bei der Aufzählung der Kommunionkinder, die am 12. April 2026 in 
Hackenheim ihre Erstkommunion gefeiert haben, war im letzten 
HildegardBoten leider ein Kind vergessen worden. Wir bitten dies zu 
entschuldigen und drucken hier noch einmal die vollständige Liste ab:
Marie Juleena Theresa Balks, Theo Baumgärtner, Gabriel Felline, Niklas 
Heußer, Benedikt Korn, Amilia Latzke, Johann Merz, Sina Elin Sartor, Jonas 
Singer und Kai Unterhauser.

Entschuldigung für den Fehler
Erstkommunion

Die Stille Anbetung in Hackenheim wird vom 1. Mai 2026 verschoben auf
8. Mai 2026. Wir bitten um Beachtung. Danke. 

Samstag vor Muttertag
9. Mai 2026 ab 18 Uhr 

… für Mamis 
und Begleitung

Genießt leckere Cocktails, 
köstliche Snacks und Lounge-
Musik in entspannter 
Atmosphäre.

Garten des Pfarrheims
Mainzer Straße 89
Bad Kreuznach-Planig

Cocktails für Mamis
Förderverein St. Gordianus
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Ich möchte Sie auch dieses Jahr wieder alle ganz herzlich zur Bittprozession am 12. Mai 2026 in Hackenheim einladen.
Beginn ist um 17:30 Uhr an der Schule. Schön wäre es, wenn viele teilnehmen würden.
Beachten Sie bitte, dass wegen der Prozession die Eucharistiefeier erst um 18:15 Uhr beginnt.

Gisela Drosse

Bittprozession

Herzliche Einladung

Herzliche Einladung 

Pfarrfest an Fronleichnam

Wir laden herzlich zum Pfarrfest an Fronleichnam an der Kirche in 
Hackenheim ein!
Der Tag beginnt um 10:00 Uhr mit einem feierlichen Festgottes-
dienst mit anschließender Prozession.
Danach spielt der Musikverein „Gemütlichkeit“ Hackenheim zum 
Frühschoppen auf.
Im Kita-Hof werden Spiele für Kinder angeboten.
Ab 14:00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen im Pfarrsaal.
Auch in diesem Jahr wieder unsere herzliche Bitte um Kuchenspenden.

Die Kuchenspendenliste zum Eintragen liegt ab Mitte Mai in der Kirche aus. 

Es wird auch noch einmal ein Aufruf im Gottesdienst erfolgen. Bitte 

unterstützen Sie uns.

Schon jetzt ein großes Dankeschön an alle Spender.

Um 15:00 Uhr startet eine Aufführung der Kita „St. Michael“.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt: Es gibt Pizza, 
Bratwurst, Pommes sowie eine Auswahl an Getränken. Wir freuen 
uns, Sie an diesem Tag bei uns begrüßen zu dürfen!

Ab März ist unsere Hilfsgüterannahme für die Caritas Blaj, Rumänien, wieder jeden Samstag von 10:00 
bis 12:00 Uhr geöffnet. Sie finden uns in Bad Kreuznach, Riegelgrube 3a (Einfahrt Fitnesscenter 
McLadies).
Benötigt wird: Guterhaltene Kleidung, Bettwäsche, Handtücher etc., Haushaltswaren (in gutem 
Zustand), Schuhe, Spielsachen. Bitte im Karton verpacken – Plastiktüten dürfen nicht angenommen 
werden.
Außerdem: Fahrräder, landwirtschaftliche Kleingeräte und vor allem Hygienematerial, Rollstühle etc.
Wichtiger Hinweis:

Da die Transportkosten stark gestiegen sind, bitten wir dringend bei Abgabe um eine Spende zur Deckung der Kosten. Nur so können 

wir unsere Hilfsaktion aufrecht erhalten. Danke für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.

Rückfragen: 0671 66770 (Diakon Bodo Stumpf)

Hilfsgüterannahme ist wieder geöffnet
Rumänienhilfe Planig e. V.

Gottesdienst anders am 3. Mai 2026
Picknick Familiengottesdienst

Planig

Frauengemeinschaft Planig
Herzliche Einladung

Mutter-Vatertagskaffee!

Am 13.05.2026 ab 15:30 Uhr findet unser ökumenischer Nachmittag im 
ev. Gemeindehaus in Planig statt.

Gemeinsam frühstücken!

Die Frauengemeinschaft Planig fährt am Dienstag, 2. Juni 2026, zum 
Backhaus Lüning nach Bad Kreuznach zum gemeinsamen Frühstück.
Treffen ist um 09:00 Uhr an der Nahetalhalle in Planig.
Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 20.05.2026 bei Marina Petrich 
(06727 1660) oder bei Ute Schoppet (0671 68072).
Wir freuen uns auf einen schönen Vormittag!

© ???

Gerne können Decken zum Sitzen
und Essen/Getränke zum eigenen Verzehr 
(und Teilen) mitgebracht werden.

Der Gottesdienst findet nicht statt bei
Starkregen, Sturm oder Gewitter.
Alternativ wird dann der Gottesdienst
in der Kirche St. Gordianus, Planig, gefeiert.

Kontakt: familien@kulturkirche-planig.de

MAI
11 UHR BOSEN-

BERG,
KH-Bosenheim

03.

FA M I L I E N -

P ICKNICK

G O T T E S D I E N ST
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Sprendlingen

 

Orgelkonzert 
 

Kath. Kirche St. Michael 
 

Sprendlingen 
 

Am 17.05.2026 

17.00 Uhr 

 

an der Orgel: 

Alexander Grün 

  

„Das Brausen des Heiligen Geistes“ 

Mit Werken von 

J.S.Bach, Matthias Weckmann, MarcelDupré 

Olivier Messian 

Improvisationen nach Publikumswuenschen 

 

 

 

 

Eintritt frei-Kollekte erbeten 

Mit Alexander Grün am 17.05.2026, 17:00 Uhr
Orgelkonzert

Am 17. Mai 2026 um 17:00 Uhr laden wir herzlich ein zum Orgelkonzert in St. Michael 
Sprendlingen. Auf dem Programm stehen eindrucksvolle Werke von Johann Sebastian Bach, 
Matthias Weckmann, Marcel Dupré und Oliver Messiaen.
Ergänzt wird das Programm durch freie Improvisationen zum Pfingstfest sowie durch spontane 
Improvisationen über Themen und Melodien aus dem Publikum, die das Konzert auf lebendige 
und einmalige Weise mitgestalten.
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Konzert mit klanglicher Vielfalt – von barocker 
Meisterschaft bis zu farbenreicher Orgelmusik des 20. Jahrhunderts.
Der Eintritt ist frei.

Es ist schon zu einer schönen Tradtion geworden, dass Diakon Bodo Stumpf alle interessierten Christinnen und Christen jeden 
Mittwoch während der Fastenzeit in die Kirche St. Gordianus in Planig zur Kreuzwegandacht einlädt.
Der Kreuzweg, der den Leidensweg Jesu vom Haus des Pilatus zur Hinrichtungsstätte auf Golgotha beschreibt, wurde bereits 
von den ersten christlichen Pilgern in Jerusalem betend abgeschritten. Seit dem Mittelalter wird von der kath. Kirche in der 
Passionszeit im Freien eine Andachtsform ausgeübt, die den Kreuzweg Jesu Christi symbolisch nachvollzieht. Erst seit dem
17. Jahrhundert wird die Kreuzwegandacht in 14 Stationen (ursprünglich sieben Stationen) auch in den Kirchen geübt.
Auch in St. Gordianus haben wir die Möglichkeit, den Kreuzweg Jesu kennenzulernen:
 - Jesu Leidensweg beginnt mit der Verurteilung zum Tod.
 - Jesus nimmt das Kreuz, das die Sünden der Welt symbolisiert, auf seine Schultern.
 - Er geht den Weg, auf dem er durch die erdrückende Last stürzt und wieder aufsteht.
 - Er geht weiter, obwohl er durch die schwere Last nur mühsam vorankommt, und trifft seine Mutter, die ihm seine Mühsal 

ansieht, aber auch seine innere Stärke und Liebe, die er von seinem Vater erhält.
 - Geschwächt von der schweren Last, nimmt Jesus Hilfe beim Tragen des Kreuzes von Simon von Cyrene an.
 - Auf dem weiteren Weg bekommt Jesus ein Schweißtuch von Veronika gereicht.
 - Unter der Last des Kreuzes fällt Jesus ein zweites Mal.
 - Im Weitergehen begegnet Jesus den weinenden Frauen, die voller Trauer und Hoffnungslosigkeit sind. Er tröstet mit den 

Worten „Sorgt euch nicht um mich, sondern um euch selbst“.
 - Jesus fällt zum dritten Mal unter der Last des Kreuzes. Da er nun ganz unten im Staub angekommen ist, weiß er, die 

Hoffnung beginnt immer von ganz unten zu wachsen.
 - Auf Golgotha angekommen, werden Jesus die Kleider vom Leib gerissen, sodass er nackt vor den Soldaten steht.
 - Jesus wird an das Kreuz genagelt, bevor es aufgerichtet wird.
 - Jesus stirbt am Kreuz. Kurz vor seinem Tod sagt er die Worte: „Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen?“
 - Nach seinem Tod wird Jesus vom Kreuz abgenommen und in den Schoß seiner Mutter gelegt.
 - Der heilige Leichnam Jesu wird in das Grab gelegt.
Die vierzehn Stationen des Leidensweges unseres Herrn Jesus Christus wurden uns von Diakon Stumpf auf eindrucksvolle Weise 
erklärt und nahe gebracht. Zur Vertiefung der gehörten Texte wurden aus dem Gotteslob die entsprechenden Lieder  gesungen, 
von Frau Stumpf an der Orgel begleitet.
Auch ich konnte selbst eine der beteiligten Personen sprechen. Dabei wurde mir bewusst, dass sich aus diesem Leidensweg 
unseres Herrn Jesus Querverbindungen in mein Leben ableiten lassen. So ist mir z. B. bewusst geworden, egal wie schwer 
manche Alltagslast auch ist, es gibt immer eine Lösung für das Problem. Im Namen aller Beteiligten möchte ich dem Ehepaar 
Stumpf unseren Dank aussprechen.
Danken möchte ich auch für das Engagement der Frühschichten in der Fastenzeit, die in diesem Jahr unter dem Motto „Achtung 
Baustelle – Mein Weg, mein Leben“ standen. Jeden Samstagmorgen ab 07:00 Uhr begannen wir den Tag mit einer Frühschicht, 
aus der sich sehr vieles für den eigenen Alltag ableiten ließ, und die den Alltag ein Stück weit leichter machte. Im Anschluss ging 
es dann zum gemeinsamen Frühstück in den Pfarrsaal.

Angelika Herrmann

Begegnungen und Andachten in der Fastenzeit 2026
Unser Weg mit Jesus

© Robert Hahn

JAHRGANGSPRÄSENTATION 16.–18. MAI 2025

HOFFEST 

11. – 17. JULI 

2025

DER MAINZER
„BESTER SPÄTBURGUNDER RHEINHESSENS“

VINOTHEK & WEINSCHULE HEMMES GmbH

Grabenstraße 13 & 34, 55411 Bingen-Kempten, t +49 6721-124 20

info@hemmeswein.de, hemmeswein.de

Hoffest

10.-13. Juli 2026

Sekt CuvéeChamund3. Platz VinumDt. Sekt-Award

Jahrgangs-präsentation08.-10. Mai 2026
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KRICK
Bestattungen

0 6 7 2 1 -
9 9 4 5 8 0

CD/Werbung/Hildegardboten 2025 

Dromersheimer Chaussee 12
55411 Bingen-Büdesheim

august-krick(at)t-online.de
www.august-krick.de

Sie sind uns wichtig!
Wir helfen Ihnen weiter bei:

• E-Rezept. Gesundheitskarte, Papier- oder
klassischem Rezept

• Fragen und Bestellungen per Mail, Fax
und Telefon

Individuell und persönlich!
post@stephanus-ap.com • post@herz-ap.com

Saarlandstraße 180
55411 Bingen-Büdesheim
Telefon: 06721/44093
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und Telefon

Individuell und persönlich!
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und Telefon

Individuell und persönlich!
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https://www.august-krick.de
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Lioba Neumann · 06721-408776

Salzstraße 1 · 55411 Bingen 

B Bestattungen Pfarrbüro (Anne Schneiders)
C Caritas Bingen www.caritas-bingen.de
E Ehrenamtlich aktiv Online-Formular / Pfarrbüro
 Erstkommunion Simone Biegner, Pfarrbüro (Burghard Nichell)
F Familien Simone Biegner
 Firmung David Haub, Celine Marquardt
G Gemeindecaritas Ursula Büsch
H Hauskommunion Seelsorgeteam (erreichbar über Pfarrbüro)
 HildegardBote Redaktionsteam, Hans Jörg Straßburger, Markus Lerchl
 Homepage Redaktionsteam, Hans Jörg Straßburger, David Haub
J Jugend David Haub
K Kirchenbesichtigung (Gruppen) Online-Formular / Pfarrbüro
 Kirchenmusik N. N.
 Kitapastoral Yvone Rueda Peña
 Konzerte N. N.
 Krankensalbung/-kommunion Seelsorgeteam (erreichbar über Pfarrbüro)
M Malteser Hilfsdienst e. V. www.malteser-bingen.de
 MessdienerInnen David Haub, Rüdiger Eckert
 Messintentionen Online-Formular / Pfarrbüro
O Öffentlichkeitsarbeit Redaktionsteam, Markus Lerchl, David Haub, Hans Jörg Straßburger
 Ökumenische Gottesdienste Gemeinde-Ansprechpersonen, Markus Lerchl
 Orgelausbildung Alexander Grün
P Pacht Pfarrbüro
 Pfarreirat Pfarreirat.Bingen@bistum-mainz.de
 Pfründe Pfarrbüro
 Prävention Yvone Rueda Peña
R Rechnungswesen & Finanzen Knut Wissenbach
S Schulgottesdienste Seelsorgeteam (erreichbar über Pfarrbüro)
 Seelsorgegespräche Seelsorgeteam (erreichbar über Pfarrbüro)
 Seniorenheim-Pastoral Prisca Etzold
 Sozialpastoral Celine Marquardt
 Spenden Knut Wissenbach
 Stiftungen Pfarrbüro
T Taufen Online-Formular / Pfarrbüro (Veronica Wollmer)
 Terminkoordination Pfarrbüro (Anne Schneiders)
 Trauungen Pfarrbüro (Burghard Nichell)
V Veranstaltungen Pfarrbüro
 Vermeldungen Pfarrbüro
 Verwaltungsrat Markus Lerchl
W Wiedereintritt Pfarrbüro (Veronica Wollmer)

Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe
Ansprechpersonen von A bis Z

Das Kirchenjahr und seine Farben
Kinderecke

Bild: Bonifatiuswerk
In: Pfarrbriefservice.de

G
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eindeleben

tel:00496721408776
https://www.apotheke-am-roemer.de
https://www.nahe-apotheke.de
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K
ontakt

Wichtige Online-Formulare (Groß- und Kleinschreibung unbedingt beachten)

t1p.de/EhrenamtlichAktiv t1p.de/Messintentionen t1p.de/OnlineSpende t1p.de/Taufanmeldung t1p.de/VeranstaltungMelden

Ehrenamtlich aktiv Messintention Online-Spende Taufanmeldung Veranstaltung melden

Kath. Kirchengemeinde Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe KdöR
IBAN DE95 3706 0193 4008 6270 08 (Pax Bank)

Bankverbindung / Spendenkonto

Neu.
Informativ.
Regelmäßig.

Badenheim Pfarrer-Jakob-Haus Helmut Erbenich 06701 519
Hackenheim Pfarrheim Andrea Sondenheimer 0671 63508
Kempten Pfarrscheune Gabriele Grünewald 06721 16865
Alle sonstigen Räume Pfarrbüro 06721 42792 / Pfarrei.Bingen@bistum-mainz.de

Anmietung von Räumen der Pfarrei

Homepage pfarrei-hl-hildegard.de / hildegard2029.de
Social Media @pfarrei.hl.hildegard (Facebook / Instagram / YouTube)

Ein weiterer Account, der einen ähnlichen Namen trägt, sogar teilweise Materialien der Pfarrei nutzt und
das Pfarreileben darstellt, ist nicht Teil der Öffentlichkeitsarbeit der Pfarrei.

Offizielle Internet- & Social-Media-Auftritte der Pfarrei

Donnerstag 09:00 Uhr - 11:00 Uhr
Öffnungszeiten

06701 432

Pfarrgasse 6
55576 Sprendlingen

Sprendlingen

Dienstag
Mittwoch
Freitag

16:00 Uhr - 18:00 Uhr
16:00 Uhr - 17:00 Uhr
16:00 Uhr - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten

(in der Kath. öffentl. Bücherei)

Steuerstraße 7
55411 Bingen-Dromersheim

Dromersheim

Donnerstag 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Öffnungszeiten

06721 990 740

Basilikastraße 1
55411 Bingen

Bingen-Stadt

Kontaktstellen

Anschrift
10:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 17:00 Uhr

06721 42792
Pfarrei.Bingen@bistum-mainz.de

Mo/Do/Fr
Mi

Erreichbarkeit Öffnungszeiten
Pfarrer-Michel-Straße 15
(Navi: Am Entenbach 8)
55411 Bingen-Büdesheim

Zentrales Pfarrbüro

SO  ERREICHEN  SIE  UNS

K
on

ta
kt

Pfarrer Markus Lerchl / David Haub
Kath. Kirchengemeinde Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe KdöR
Pfarrer-Michel-Straße 15, 55411 Bingen-Büdesheim, Redaktion.Bingen@bistum-mainz.de
3.900 Exemplare / GemeindebriefDruckerei.de
3052-6884
David Haub, Markus Lerchl, Anne Schneiders, Hans Jörg Straßburger
Hans Jörg Straßburger – Rheintal-Marketing
HildegardBote Nr. 4/2026: 25.05.2026 / HildegardBote Nr. 5/2026: 15.07.2026

V.i.S.d.P.

Auflage / Druckerei
ISSN
Redaktionsteam
Layout
Redaktionsschluss

Impressum

Katholische öffentliche Büchereien

Pfarrer-Michel-Straße 15 Saarlandstraße 329 Steuerstraße 7 Ringstraße 35 Hauptstraße 4

Webseite Webseite Webseite Webseite Webseite

So 10:00 - 11:00 Uhr Mi 15:00 - 16:30 Uhr Di 16:00 - 18:00 Uhr
Mi 16:00 - 17:00 Uhr
Fr 16:00 - 18:00 Uhr

So 10:00 - 10:45 Uhr
Di 18:30 - 19:30 Uhr
Do 16:00 - 17:00 Uhr

Mi 14:15 - 16:15 Uhr
Öffnungszeiten Öffnungszeiten Öffnungszeiten Öffnungszeiten Öffnungszeiten

t1p.de/KOEB-Buedesheim t1p.de/KOEB-Dietersheim t1p.de/KOEB-Dromersheim t1p.de/KOEB-Hackenheim t1p.de/KOEB-Sponsheim

Büdesheim Dietersheim Dromersheim Hackenheim Sponsheim

Ausführliche Informationen zu diesem Thema finden Sie immer aktuell auf unserer Homepage über folgenden Kurzlink:
t1p.de/praevention_hl_hildegard

Präventionsarbeit gegen sexualisierte Gewalt

Wenn es Ihnen aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich ist, die Kommunion im Gemeindegottesdienst
zu empfangen, besteht die Möglichkeit die hl. Kommunion zu Hause zu empfangen.

Bitte bei Interesse Kontakt mit dem Pfarrbüro aufnehmen.

Haus- und Krankenkommunion

Nummer für eine Krankensalbung in Todesgefahr bzw. eine Aussegnung nach dem Todesfall:
Notfallnummer: 0175 7304846

Notfall-Nummer

Badenheim, Biebelsheim, Bosenheim,
Gensingen, Hackenheim, Horrweiler,
Ippesheim, Pfaffen-Schwabenheim,
Planig, Pleitersheim, Sankt Johann,
Sprendlingen, Volxheim, Welgesheim,
Wolfsheim, Zotzenheim

Heiko Heyer
Heiko.Heyer@bistum-mainz.de

Gemeinde Hildegard-Süd

Ansprechperson Hildegard-Süd

Aspisheim, Büdesheim, Dietersheim,
Dromersheim, Grolsheim, Sponsheim

Simone Biegner
Simone.Biegner@bistum-mainz.de

Gemeinde Hildegard-Mitte

Ansprechperson Hildegard-Mitte

Bingen, Gaulsheim, Kempten

Yvone Rueda Peña
Yvone.RuedaPena@bistum-mainz.de

Gemeinde Hildegard-Nord

Ansprechpersonen Hildegard-Nord

Seelsorge-Gebiet

https://t1p.de/EhrenamtlichAktiv
https://t1p.de/Messintentionen
https://t1p.de/OnlineSpende
https://t1p.de/Taufanmeldung
https://t1p.de/VeranstaltungMelden
tel:00496701519
tel:0671%2063508
tel:0049672116865
tel:+49672142792
mailto:Pfarrei.Bingen@bistum-mainz.de
mailto:Pfarrei.Bingen@bistum-mainz.de
mailto:Pfarrei.Bingen@bistum-mainz.de
https://bistummainz.de/region-rheinhessen/pfarrei/bingen/start/
https://bistummainz.de/region-rheinhessen/pfarrei/bingen/start/
https://hildegard2029.de
https://www.facebook.com/pfarrei.hl.hildegard
https://www.instagram.com/pfarrei.hl.hildegard
https://www.youtube.com/@pfarrei.hl.hildegard
tel:+496701432
tel:+496721990740
tel:+49672142792
mailto:Pfarrei.Bingen@bistum-mainz.de
https://t1p.de/KOEB-Buedesheim
https://t1p.de/KOEB-Dietersheim
https://t1p.de/KOEB-Dromersheim
https://t1p.de/KOEB-Hackenheim
https://t1p.de/KOEB-Sponsheim
https://t1p.de/praevention_hl_hildegard
tel:00491757304846
mailto:Simone.Biegner@bistum-mainz.de
mailto:Yvone.RuedaPena@bistum-mainz.de
https://forms.churchdesk.com/f/3XVFe8bv8D
https://forms.churchdesk.com/f/-RaFcz1vJX
https://bistummainz.de/region-rheinhessen/pfarrei/bingen/ueber-uns/spenden/
https://forms.churchdesk.com/f/VVQhvblOS6
https://bistummainz.de/region-rheinhessen/pfarrei/bingen/aktuell/Veranstaltung_melden/


& Bestattungshaus
MÄRZ

wir begleiten Sie...
Inh. Christian von Stramberg

• Individuelle Beratung im Trauerfall
• Bestattungen jeder Art
• Bestattungsvorsorge

55411 Bingen · Waldstraße 32-34  
·Telefon (06721) 9876 282  info@besta�ungen-maessen.de

FLORISTIK •GRABPFLEGE• GARTENBAU

Blumen sind der natürliche Balsam für die Seele.  
Sie verzaubern, erheitern und trösten. Wir liefern 
den Blumenschmuck, der zu deinem Anlass passt.

BLUMEN MAESSEN
Waldstraße 32-34
55411 Bingen
Telefon (06721) 14145
Telefax  (06721) 13264
www.blumen-maessen.de

https://www.bestattungen-maessen-maerz.de/startseite
https://www.blumen-maessen.de/startseite

